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BEREITSCHAFTSDIENSTE
VOM 23. BIS 29. JUNI 2023

Öffentliche Bekanntmachungen 
Seit Dezember 2019 veröffentlicht die Stadt Wein-

garten Öffentliche Bekanntmachungen nicht mehr 
im Amtsblatt, sondern rechtswirksam auf der Sei-
te www.weingarten-online.de. Die jeweiligen 
Wortlaute können auch nach telefonischer An-

meldung unter 0751 / 405-0 eingesehen werden. 

Unter anderem finden Sie auf der Homepage fol-
gende aktuelle Bekanntmachungen: 
  

•  Öffentlich-rechtliche Vereinbarung zur Bil-
dung eines gemeinsamen „Gutachterausschus-

ses westlicher Landkreis Ravensburg“ 
•  Neue Satzung der Jagdgenossenschaft Wein-

garten 

HINWEISE DER VERWALTUNG

KONTAKT VERWALTUNG
Öffnungszeiten der städtischen Verwaltungs-
gebäude 
Die Stadtverwaltung hat für den Publikumsver-

kehr geöffnet. In den Verwaltungsgebäuden gelten 
die folgenden Zeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, je-

weils 9 bis 12 Uhr. Mittwoch 9 bis 13 Uhr. Don-

nerstag zusätzlich von 14 bis 17.30 Uhr. Bitte 
nutzen Sie unseren Service und vereinbaren Sie 
mit wenigen Klicks online einen Termin unter 
www.weingarten-online.de/termine. 
Für folgende Abteilungen benötigen Sie zwingend 

einen Termin:

Einwohnermeldeamt: Terminbuchung unter 
www.weingarten-online.de/termine. Alternativ er-
reichen Sie uns unter der Nummer 0751 / 405-173. 

Passamt: Terminbuchung unter www.weingarten- 
online.de/termine. Alternativ erreichen Sie uns 
unter der Nummer 0751 / 405-260.

Ausländeramt: Bitte fragen Sie per Mail an aus-

laenderwesen@weingarten-online.de einen Ter-
min an oder rufen Sie unter der Nummer 0751 
/ 405-164 an.

Auch für das Sachgebiet Mahnwesen in der 

Schützenstraße 3/1 ist eine vorherige Terminver-
einbarung verpflichtend unter www.weingarten- 
online.de/termine oder den Telefonnummern 0751 
/ 405-135 oder -136.
 

Die BürgerInfo im Rathaus, Kirchstraße 1, hat 
bereits ab 8.30 Uhr sowie an den Nachmittagen 
außer Mittwoch und Freitag von 14 bis 16 Uhr 
(Donnerstag zusätzlich bis 17.30 Uhr) geöffnet.
Außerdem ist die Verwaltung zu folgenden Zeiten 
telefonisch erreichbar:
Montag, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 
16 Uhr. Mittwoch 8 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr. 
Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis  
17.30 Uhrsowie Freitag 8 bis 12 Uhr. 

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr 
und endet morgens um 8.30 Uhr des folgen-
den Tages.
 

Freitag 
St.-Gallus-Apotheke, Bodnegger Straße 4, 
88287 Grünkraut, Tel.-Nr. 0751/791220 
  

Samstag 
Marien-Apotheke, Ravensburger Straße 5, 
88368 Bergatreute, Tel.-Nr. 07527/4653
Welfen-Apotheke, Boschstraße 12, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751/48080 
  

Sonntag 
Zeppelin-Apotheke, Gartenstraße 22-24, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/22588 
  

Montag
Achtal-Apotheke, Ravensburger Straße 6, 
88255 Baienfurt, Tel.-Nr. 0751/5069440 
Rathausplatz-Apotheke, Hauptstraße 66, 
88326 Aulendorf, Tel.-Nr. 07525/60150 

Dienstag
Altdorf-Apotheke, Zeppelinstraße 5, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751/43799 
Schloss-Apotheke, Hauptstraße 53, 
88326 Aulendorf, Tel.-Nr. 07525/923120 
  

Mittwoch  

Apotheke im 14 Nothelfer, Ravensburger Stra-

ße 35, 88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751/5611110 
  

Donnerstag
Am Elisabethenkrankenhaus-Apotheke, 
Elisabethenstraße 19, 88212 Ravensburg,
Tel.-Nr. 0751/79107910 
Allgäu-Apotheke, Wangener Straße 3, 
88267 Vogt, Tel.-Nr. 07529/7732 
Stadt-Apotheke, Friedhofstraße 7, 
88339 Bad Waldsee, Tel.-Nr. 07524/97960 
  

TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT 

Samstag und Sonntag 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evi-
densia (0751) 363140 

Telefonische Anmeldung erforderlich

NOTRUFTAFEL
ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS  
RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 8 bis 19 Uhr

KINDER NOTFALLPRAXIS RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 9 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr

ARZT / KINDERARZT / AUGENARZT / HNO

Ärztlicher Notfalldienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT 

Notdienst unter Tel.-Nr. 0761 / 120 120 00

DOCDIREKT 

Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag bis Freitag 
9 Uhr bis 19 Uhr von niedergelassenen Haus- und  
Kinderärzten (nur für gesetzlich Versicherte) unter Tel.-
Nr. 116 117 oder docdirekt.de

NOTRUFE

Polizei  110
Feuerwehr  112
Rettungsdienst/Notarztdienst  112

GIFTNOTRUF

Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM / WÄRME

Technische Werke Schussental GmbH & Co. KG, 
24-Stunden-Störungsdienst Tel.-Nr. 0800 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT

Tel.-Nr. 0751 / 16 365
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AUFRUF

Langfristiger Wohnraum für Geflüchtete gesucht 
Weiterhin suchen Flüchtende aus der Ukraine sowie anderen Ländern Asyl und Schutz in Deutschland. Die Stadt Weingarten stellt dies vor dem Hinter-
grund vollbelegter städtischer Wohnungen vor enorme Herausforderungen. Daher richten wir erneut einen Appell an alle Eigentümer und Vermieter: 
Sollten Sie leerstehenden Wohnraum langfristig vermieten wollen, dann melden Sie sich bitte bei uns!
 

MOBILITÄT

Die Vision einer lebenswerten Stadt, in 
der alle Verkehrsteilnehmer gleichbe-
rechtigt Platz finden, soll in Form einer 
Pop-up-Maßnahme vom 24. Juni bis 27. 
August 2023 auf dem Löwenplatz und 
in Teilen der Marktgasse Wirklichkeit 
werden. In seiner Sitzung vom 24. Ap-
ril 2023 hat der Gemeinderat mit gro-
ßer Mehrheit einer verkehrsplanerischen 
Pop-up-Maßnahme zugestimmt, die es 
Radfahrern in einem Aktionszeitraum 

von zwei Monaten erlaubt, Teile der Fuß-
gängerzone in Schrittgeschwindigkeit zu 
befahren. Der Geltungsbereich umfasst 
den Löwenplatz und die Marktgasse, so-
dass die Durchfahrt von der Liebfrau-
enstraße / Gartenstraße zur Karlstraße 
sowie zum Broner Platz für den Radver-
kehr geöffnet wird. Ausgenommen bleibt 
die Karlstraße im Bereich zwischen dem 
Rathaus in der Kirchstraße 1 und der Bä-
ckerei in der Karlstraße 17. Ebenfalls 

eine Besonderheit ist der am Mittwoch 
stattfindende Wochenmarkt, bei dem das 
Mitführen von Rädern im Marktgebiet 
auch weiterhin verboten bleibt. Die Stadt 
wird in dem Zeitraum Beschilderungen 
und Markierungen anbringen, um die 
Rücksichtnahme zwischen Fußgängern 
und Radfahrern zu fördern und poten-
zielle Gefahren zu reduzieren.

Die Stadtverwaltung appelliert an alle 
Teilnehmenden, sowohl Fußgänger als 
auch Radfahrer, in diesem Zeitraum be-

sonders aufeinander Rücksicht zu neh-

men und die veränderte Verkehrssituati-
on mit Umsicht zu bewältigen.

Text: Sabine Weisel
Karte: Stadtplanung

Die Welle an Hilfsbereitschaft in Wein-

garten in den ersten Wochen nach Aus-

bruch des Angriffskrieges Russlands auf 
die Ukraine war beeindruckend: Sach- 
und Geldspenden wurden gesammelt 
und das private Gästezimmer bezie-

hungsweise das verwaiste ehemalige 

Kinderzimmer spontan zur Verfügung 
gestellt. Dennoch erreichen uns bis heu-

te dramatische Bilder von den Kriegs-

schauplätzen – eine Entspannung der 
Situation im Land beziehungsweise die 

Option auf eine baldige Rückkehr der 
Menschen lässt sich derzeit nahezu aus-

schließen. Aufgrund der weiteren Zuzü-

ge ukrainischer Geflüchteter nach Wein-

garten sucht die Stadt dringlich nach 
langfristigem privaten Wohnraum für:
• Ukrainische Geflüchtete, die bislang 

in einer Gemeinschaftsunterkunft des 
Landkreises (beispielsweise14 Nothel-
fer) unterkommen konnten und zeitnah 
ausziehen müssen.
• Familien aus anderen Herkunftslän-
dern, die seit einigen Jahren bereits in 
städtischen Unterbringungen leben, 

bislang auf dem privaten Mietmarkt al-
lerdings keinen Erfolg hatten. Familien 

mit zwei bis drei Kindern, die ihren Weg 

der Integration bis heute vorbildlich ge-

meistert haben und durch die enge Be-

treuung und Begleitung der städtischen 
Flüchtlingssozialarbeit über ihre Pflich-

ten als Mieter Bescheid wissen. Fami-
lien, die ihren Lebensunterhalt selbst 

bestreiten, deren Kinder in die örtlichen 
Kindertagesstätten und Schulen gehen, 
die sich in Weingarten ein neues Leben 
aufgebaut haben – aber weiterhin an 
den Hürden des privaten Mietmarktes 
scheitern.
Sollten Sie über ein etwaiges Ange-

bot verfügen, freuen wir uns über eine 

Kontaktaufnahme mit der städtischen 
Flüchtlingssozialarbeiterin, Lina Es-

coto-Ruiz (Telefon: 0751 / 405-106). 
Bitte beachten Sie: Die Stadt kann nur 
in ihrer Rolle als Vermittlerin und An-

sprechpartnerin auftreten. Mietverträge 
müssen direkt mit den jeweiligen Mie-

terinnen und Mietern privatrechtlich 
geschlossen werden. Die anfallenden 
Mietkosten werden zuverlässig durch 
das Jobcenter beziehungsweise durch 
die Mieter erstattet. 

Text: Sabine Weisel

AUF DIE RÄDER, FERTIG, LOS!

Treten Sie ab morgen mit in 
die Pedale! 
Vom 24. Juni bis 14. Juli geht die Aktion STADTRADELN in die nächste 
Runde. Melden Sie sich und Ihr Team noch heute an, um ab morgen aktiv 
Fahrrad zu fahren und einen wertvollen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. 
Ziel ist es, in Teams drei Wochen lang möglichst viele Kilometer zurückzu-
legen. Machen Sie mit!
 

Radverkehr kurzzeitig in Fußgängerzone 
„Löwenplatz“ erlaubt
Vom 24. Juni bis zum 27. August 2023 ist das Radfahren in Schrittgeschwindigkeit in der Fußgängerzone am Löwen-
platz sowie in Teilen der Marktgasse im Rahmen einer Pop-up-Maßnahme vorübergehend zugelassen. Die Stadtver-
waltung bittet sowohl Fußgänger als auch Radfahrer, in diesem Zeitraum besonders aufeinander Rücksicht zu nehmen. 
 

STADTRADELN ist mehr als nur eine 

sportliche Herausforderung. Es ist ein 
Statement für nachhaltige Mobilität und 
Klimaschutz. Jeder Kilometer zählt, um 
CO2-Emissionen zu reduzieren. Auch 
Oberbürgermeister Clemens Moll wird 
mit einem Team der Verwaltung ver-
mehrt auf das Dienstrad umsteigen. 
Melden Sie sich noch heute online unter 
www.stadtradeln.de an oder nutzen Sie 
die kostenfreie STADTRADELN-App. 
Bilden Sie ein Team mit Freunden oder 
Kollegen und treten Sie gegen andere 

Teilnehmende an. Schulen sind in die-

sem Jahr besonders eingeladen, beim 
Sonderwettbewerb „Schulradeln“ mit-
zumachen. Aktive Gruppen haben die 
Chance auf tolle Preise. 
Bei Fragen wenden Sie sich an die Pro-

jektverantwortliche bei der Stadt Wein-

garten, Marita Stephan, per E-Mail an 
verkehrsplanung@weingarten-online.
de oder telefonisch unter 0751 / 405-
193. 

Text: Sabine Weisel 
Bild: Klima-Bündnis 

STADTFEST 2023

Letzte Chance: Anmeldung 
zum Flohmarkt 
Der beliebte Stadtfest-Flohmarkt wird auch in diesem Jahr wieder Teil eines 
bunten Programms am Stadtfest sein. Eine Anmeldung zum Flohmarkt ist 
noch bis zum 10. Juli 2023 über die städtische Homepage möglich.
 
Der Flohmarkt findet am Samstag,  
26. August, ab 7 Uhr und am Sonn-

tag, 27. August, ab 11 Uhr im üblichen 
Marktgebiet statt. Alle weiteren Infor-
mationen entnehmen Sie unserer Home-

page. Bitte beachten Sie: Eine Teilnah-

me ist nur nach vorheriger Anmeldung 
möglich! 
Am Samstag, 26. August, findet ab 9 Uhr 
ebenfalls wieder der Kinderflohmarkt 
im Stadtgarten statt. Hier werden Arti-
kel von Kindern und für Kinder ange-

boten. Für den Kinderflohmarkt ist kei-
ne Anmeldung erforderlich, außerdem 
werden keine Standgebühren erhoben. 

Auskünfte erteilt die Stadt Weingarten, 

Abteilung Bildung, Sport und Vereine 
unter Telefon 0751 / 405-366 (Rebec-

ca Baur). 
  

Das Anmeldeformular, die Bedin-

gungen für die Platzzuweisung so-

wie die Datenschutzerklärung stehen 
auf der städtischen Homepage unter 
www.weingarten-online.de/Stadtfest 
zum Download bereit. 

  

Text: Rebecca Baur 
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Die Stadtverwaltung appelliert an alle 
Teilnehmenden, sowohl Fußgänger als 
auch Radfahrer, in diesem Zeitraum be-

sonders aufeinander Rücksicht zu neh-

men und die veränderte Verkehrssituati-
on mit Umsicht zu bewältigen.

Text: Sabine Weisel
Karte: Stadtplanung

WELFENFEST 2023

Ökumenischer Gottesdienst im Stadtgarten 
Am Welfenfestsonntag, 9. Juli, findet um 9.30 Uhr der ökumenische Gottesdienst unter freiem Himmel im Stadtgarten statt. Gehalten wird er von Pfarrer 
Günzler und Pater Michael. Die musikalische Begleitung übernimmt die Musikgruppe „Sing4all“ um Pfarrer Erstling.
 
Im Anschluss an den Gottesdienst fin-

det um 10.30 Uhr ebenfalls im Stadt-
garten das Konzert des Städtischen Or-
chesters Weingarten unter der Leitung 
von Rafael Ohmayer statt. Um 10.45 
Uhr werden die zwei Schulklassen prä-

miert, welche die meisten Plaketten für 
das Welfenfest verkauft haben. Für den 
ersten Platz gibt es 70 Euro und für den 

zweiten Platz 50 Euro Prämie, zudem 
erhalten die Verkäufer*innen jeweils 50 
Cent pro verkaufter Plakette. 
Direkt danach wird der neue Festwagen 
für die Gruppe „Notzeiten in Altdorf“ 
vorgestellt, bevor dieser am Montag 

beim Festzug seinen ersten Einsatz hat. 
Parallel zum Gottesdienst findet die 
Busrundfahrt für Senioren ab 65 Jahren 

statt. Einstiegsmöglichkeit besteht um 
9.15 Uhr im Ladenzentrum in der Un-

teren Breite und am Brunnen an der St. 
Longinus Haltestelle in der Oberstadt 
sowie um 9.30 Uhr am Stadtgarten. Die 
Anmeldung ist noch unter info@wel-
fenfest.de möglich. 

Text: Marla Faiß 
Bild: Welfenfestkommission

THW WEINGARTEN

Tag der offenen Tür 
       Am Sonntag, 2. Juli, öffnet das Technische Hilfswerk (THW) von 10 bis 17 Uhr seine Türen in der Weltestraße 9. Alle Interessierten sind eingeladen, einen 
Blick hinter die Kulissen des Ortsverbandes zu werfen und mehr über die vielseitigen Aufgaben und Einsatzgebiete des THWs zu erfahren.
 

JUBILÄUM

25 Jahre Bürger in Kontakt 
Sie machen Weingarten seit 25 Jahren lebens- und liebenswert: Die Ehrenamtlichen der Gruppe „Bürger in Kontakt“ feiern ein Viertel Jahrhundert Mit-
gestaltung, Netzwerken und Kreativität für die Stadtgesellschaft.
 

Seit über 70 Jahren ist das THW Wein-

garten im Einsatz, wenn technische Hil-
feleistungen benötigt werden. Mit mehr 
als 100 aktiven freiwilligen Helfern und 
unterschiedlichsten Einsätzen ist Wein-

garten ein sehr aktiver Ortsverband in 

der Region. Am Tag der offenen Tür 
erwarten ein buntes Programm an Mit-

mach-Aktionen für die ganze Familie 
sowie zahlreiche spannende Schau-

übungen, Vorträge und Gewinnspiele 
die Besucher. Drohne, Kipper, Unimog 
und mehr: 

Den ganzen Tag über sind die Fahr-

zeuge und Geräte ausgestellt, die beim 
THW zum Einsatz kommen. Die Feld-

küche des Ortsverbands Wangen, die 
sonst im Einsatz für das Wohl der 

THW-Helfer sorgt, kocht für die Be-

sucher schwäbische Spezialitäten. Im 
THW-Kinderland können kleine Hel-
fer auf der Hüpfburg toben, in der 
Holzwerkstatt eine Wasserwaage bauen 
oder im Gerätekraftwagen eine Rund-

fahrt machen. 

Auszug aus dem Programm 

10.30 Uhr: Vortrag Tipps zu Notfallvor-
sorge und richtigem Handeln in Notsi-
tuationen 

11 und 14.30 Uhr: Schauübung der Ber-
gungsgruppe
11.30 Uhr: Fahrzeugweihe  
12 und 15 Uhr: Vortrag Aktiv helfen – 
Dein Weg ins THW 
13.30 Uhr: Vortrag Strategische Ent-
wicklung des THW in den vergange-

nen 30 Jahren sowie die Einsätze des 
Ortsverbandes 

Mehr unter www.thw-weingarten.de. 
  

Text: Bettina Specht
Bild: Nikita Anders

„Ich mache deine Steuererklärung und 
du strickst mir Socken“ – mit sympa-

thischen Tauschgeschäften wie diesen 
hat 1998 alles angefangen. Ein Team 
um Sieglinde Zimmer-Meyer und An-

ton Schmid rief eine Drehscheibe ins 
Leben, um Menschen zusammenzu-

bringen, Erfahrungen und Kenntnisse 

zu teilen und nicht zuletzt um die Stadt 
mitzugestalten. „Bürger in Kontakt“, 
kurz BiK, war geboren – und ist seit-
her aus Weingarten nicht mehr weg-

zudenken. 
  

In 25 Jahren haben die Ehrenamtlichen 
vieles auf den Weg gebracht: Schnee-

räum- und Kleinhandwerkerdienst, 
Mutter-Kind-Gruppe, Wahl-Oma-/
Opa-Service, Lesewelt, Konversations-

runden auf Englisch, Italienisch oder 
Spanisch, deutsch-polnischer Freundes-

kreis, Walk & Talk für Menschen mit 
Krebs und – neu – die Digitale Sprech-

stunde zusammen mit dem Stadtseni-

orenrat und dem Haus am Mühlbach. 
Auch die Stadtputzete mit 1000 Teil-
nehmern im April geht auf BiK zurück. 
Bei der Feierstunde am 15. Juni mit 
Musik und Büfett im Haus am Mühl-
bach wurden einige der tollen Projek-

te im BiK-Lied sogar besungen, etwa 
die Paten für ein Stück Weingarten, die 
die Stadt sauber halten, die Bücherkis-

te, die überquillt von Lesefutter, der 

Besuchsdienst, der Gesang ins Senio-

renwohnheim bringt, oder die Behör-
denlotsen, der im Formulardschungel 
weiterhelfen. 
„Bürgerschaftliches Engagement ist 
Vielfalt und gelebte Demokratie“, sag-

te Sieglinde Zimmer-Meyer in ihrem 

Grußwort zum Jubiläum. Oberbürger-
meister Clemens Moll zollte den BiK-

lern Respekt und Anerkennung und 
dankte für ihre wertvolle, wichtige und 
bereichernde Arbeit. 

Dank gilt auch all jenen, die das 
25-Jahr-Fest mit großzügigen Spen-

den unterstützt haben: Kreissparkasse, 
Praxis Dr. Alois Welsch, Christl Todt 
sowie Outfit-Trend. 
  

Begleitprogramm im Jubiläumsjahr 

In der gerade eröffneten Ausstel-

lung „Gestalten mit Papier“ zeigt die 
BiK-Künstlergruppe im Agendatreff 
Oberstadt, Richard-Mayer-Straße 5, 
erstaunliche Papierskulpturen. Öff-

nungszeiten: donnerstags 9 bis 11.30 
und freitags 11 bis 14 Uhr. 
Am Donnerstag, 29. Juni, entführt 
BiKler Reinhold Wilhelm alle Inter-
essierten in die Geschichte des Stadt-
gartens. Treffpunkt: 18 Uhr am Eiscafé 
im Stadtgarten. Ein Überblick über die 
vielfältigen Projekte von BiK gibt es 
im Schaufenster der Stadtbuchhandlung 
am Löwenplatz sowie am BiK-Büro. 
  

Mitmachen! 
„Unser Tun hält uns lebendig, von Her-
zen kommt es sehr. Es würd‘ uns riesig 
freuen, kämen Junge noch viel mehr“, 
heißt es im BiK-Lied. Das Team freut 
sich immer über neue Gesichter und 
neue Projekte. Seien Sie dabei! Das 
BiK-Büro in der Kornhausgasse 2 ist 
mittwochs von 10 bis 12 Uhr geöff-

net. Telefon: 0751 / 5574549, Mail:  
bik.wgt@web.de. 
  

Sie sprudeln vor Ideen: Zum Jubilä-

um haben sich die BiKler ein Lied ge-

schrieben.

Text und Bild: Carolin Schattmann
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KURZ BERICHTET

„Studi Splash“: Aktionstag im Freibad 

BÜRGER-UNI – TRETEN SIE MIT DER WISSENSCHAFT IN KONTAKT!

Studium Generale und Nacht der Labore 
• Berufsethos und Berufsethik im 
Lehrberuf – Digitales Studium Ge-
nerale: Zum Rahmenthema „Orien-
tierung in Erziehung und Bildung“ 
hält am Montag, 26. Juni, um 18 
Uhr Sebastian Kaczmarek, Lehrer 
an der Gemeinschaftsschule Kuppel-
nau Ravensburg, online den dritten 
Vortrag. Der moderne Schulalltag ist 
besonders durch rationales und norma-

tiv orientiertes Handeln geprägt. Zu-

dem scheint sich immer stärker eine 
Logik der funktionalen Differenzierung 
als Prinzip schulischer Organisation in 
der Lebenswelt Schule zu etablieren. 
Aus diesem Blickwinkel ist es eine 
Herausforderung, ein wertvolles Be-

rufsethos zu entwerfen und zu leben. 
Der Beitrag versucht, diese Situation 
reflexiv aufzuhellen, fern von norma-

tivistischen Verkürzungen eine wert-
volle Vorstellung vom Berufsethos im 
Lehrberuf anzubieten und wertvol-

le Erfahrungstypen aus dem Schulle-

ben aufzuzeigen. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Den Zugangs-Link für alle 
Vorträge sowie das vollständige Studi-
um-Generale-Programm finden Sie auf 
der PH-Homepage: https://www.ph- 
weingarten.de/studium-weiterbildung/
studium-generale/ 

HOCHSCHULSTADT

Den Hochschulstandort Weingarten in eine Hochschulstadt verwandeln – diese Aufgabe hat sich die Stadt Weingar-
ten zum Ziel gesetzt und fortan möchten wir Sie an dieser Stelle über alle Neuigkeiten rund um das Hochschulleben 
informieren. Seien Sie neugierig und schauen Sie doch mal bei der einen oder anderen Veranstaltung vorbei!

Sämtliche Texte wurden durch die Pressestellen der Hochschulen zur Verfügung gestellt und für die Veröffentlichung redaktionell verändert.

• Nacht der Labore: Die Labore der 
PH Weingarten öffnen am Dienstag-
abend, 27. Juni, ihre Tore und laden 
ein in eine Welt voller Innovation, 
Entdeckungen und spannender Ex-
perimente.   Studieninteressierte Schü-

lerinnen und Schüler, aber auch Stu-

dierende, Hochschulangehörige sowie 
Lehrende im Umkreis der PH können 
dann im Grundschulzentrum, im Mon- 
tessori Studio, im EX^3 Lab sowie im 

CoLiLab eine digitale Schnitzeljagd 
über Actionbound erleben, in welcher 
Gamificationelemente (Mini-Esca-

pe Games) genutzt werden. Auf diese 
Weise können sie insbesondere die di-

gitalen Möglichkeiten an der PH Wein-

garten kennenlernen. Treffpunkt ist um 
18.18 Uhr am Torbogen bei der Pforte. 
Um Anmeldung unter https://eveeno. 
com/899411578 wird gebeten. Die 
Plätze sind limitiert. Unter den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern werden 

sieben Gutscheine über 30 Euro verlost. 

• Kollegen der Zukunft – Welchen 
Einfluss haben Roboter und genera-
tive Künstliche Intelligenz auf un-
sere Arbeitswelt? Dieser Frage wird 
im Mittwochseminar der RWU am 
28. Juni um 18 Uhr nachgegangen.  
Die Roboter-Revolution hat zu tief-

greifenden Veränderungen in der In-

dustrie geführt. In vielen Branchen sind 
die autonomen Kollegen längst unver-
zichtbarer Bestandteil des Alltags. Mit 
ChatGPT ist die künstliche Intelligenz 
im Mainstream angekommen und auf 

dem besten Weg, Arbeitswelt und Ge-

sellschaft grundlegend zu verändern. 
Kollaborative Systeme sind weiter auf 

dem Vormarsch und die rasanten Fort-
schritte in der künstlichen Intelligenz 
eröffnen eine Vielzahl zusätzlicher An-

wendungsfelder. Durch die Verarbei-
tung natürlicher Sprache werden Robo-

ter und intelligente Systeme in Zukunft 

in der Lage sein, auf völlig neue Art und 

Weise mit Menschen zu kommunizie-

ren, zu interagieren und zu arbeiten. 
Der Vortrag gibt einen Überblick über 
den aktuellen Stand der Mensch-Robo-

ter-Kollaboration sowie der generativen 

KI und geht auf zukünftige Entwick-

lungen, Chancen und Herausforderun-

gen ein. Professor Jürgen Graef hat 
vor seiner Berufung an die RWU im 
Studiengang Mediendesign zusammen 

mit zwei Kollegen ein Büro für strate-

gisches Interface Design in München 
mit Schwerpunkt auf Mensch-Robo-

ter-Interaktion und User Experience 
Design geleitet. Der Vortrag findet im 
RWU-Gebäude C, Raum C 004 (Leib-

nizstraße 11, Weingarten), statt. Der 
Eintritt ist frei. Die Veranstaltung kann 
auch online verfolgt werden. Der Link 
wird am 28. Juni auf der Website www.
rwu.de veröffentlicht. 
  

Im Mittwochseminar der RWU spricht 

Professor Jürgen Graef darüber, wie 

generative Künstliche Intelligenzen be-

reits heute unsere Arbeitswelt prägen. 

Bild: RWU

Mit dem „Studi Splash“ plant die Stadt Weingarten gemeinsam mit dem 
Unabhängigen Studierendenausschuss (USW) am Mittwoch, 28. Juni, einen 
Aktionstag für die Studierenden der beiden Hochschulen.

Als Abkühlung vor den anstehenden Prüfungen finden an diesem Tag ab 14 Uhr 
ein Volleyball-Turnier, Wettrutschen und sogar ein A*bomben-Contest statt. 
Natürlich sind auch alle im Freibad willkommen und zum Mitmachen eingeladen, 
die nicht an den Hochschulen studieren.
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GEMEINDERAT

Einladung zur öffentlichen  
Sitzung des Gemeinderats 
Am Montag, 26. Juni, findet ab 15 Uhr die nächste öffentliche Sitzung des 
Gemeinderats im Verwaltungsgebäude auf dem Schuler-Areal statt (Schus-
senstraße 9, 2. Obergeschoss).
 
Auf der Tagesordnung stehen unter 

anderem der Bedarfsplan für das Kin-

dergartenjahr 2023/2024, der Klima-

mobilitätsplan des Gemeindeverbands 
Mittleres Schussental und die Stadt-
bus-Tarife ab 1. August 2023. Ein wich-

tiger Punkt wird der Bericht zur aktu-

ellen Haushalts- und Finanzsituation 
sein. Außerdem stellt das Polizeirevier 

Weingarten seinen Jahresbericht vor. 
Eine Fragestunde für Bürgerinnen und 
Bürger ist für circa 17.30 Uhr vorge-

sehen. Die ausführliche Tagesordnung 
finden Sie im digitalen Bürgerinfopor-
tal unter www.ratsinfo-weingarten.de/
sessionnet/buergerinfo/info.php. 
  

Text: Carolin Schattmann

GOTTESDIENSTORDNUNG

AUS RAT UND VERWALTUNG

Die Stadt informiert die Bürgerin-
nen und Bürger an dieser Stelle über 
aktuelle und geplante Straßen- und 
Gehwegsperrungen.
 

Straße: Scherzachstraße 34
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung
Anlass: Kanal-HA
Zeitraum: bis 23. Juni 2023 

Straße: Gartenstraße 14
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Aufstellen einer Hebebühne
Zeitraum: 26. Juni 2023 

Straße: Spitalstraße 10
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Hausanschluss Telekom
Zeitraum: 26. Juni bis 31. Juli 2023 

Straße: Richard-Mayer-Straße 2, 
ggü. Lazarettstraße 38 und Wolfeg-
ger Straße 60
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Hausanschluss Telekom
Zeitraum: bis 30. Juni 2023 

Straße: Gartenstraße 16
Maßnahme: Vollsperrung des Geh-

wegs sowie der davorliegenden Park-

flächen
Anlass: Bauvorhaben Gartenstraße 16
Zeitraum: bis 30. Juni 2023 

Straße: Scherzachstraße 49
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 30. Juni 2023 

Straße: Karlstraße – Scherzachstra-
ße – Friedhofstraße
Maßnahme: Fahrbahneinengung, teil-
weise Gehwegsperrung
Anlass: TWS Netzausbau
Zeitraum: bis 30. Juni 2023 

Straße: Ecke Friedhofstraße / 
Scherzachstraße 12
Maßnahme: Fahrbahneinengung, Voll-
sperrung Gehweg
Anlass: Tiefbauarbeiten mit Kabelver-
legung

Zeitraum: bis 30. Juni 2023 

Straße: Laurastraße / Scherzach-
straße K7948
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn für den motorisierten Verkehr 
(abschnittsweise „Anlieger frei“)
Anlass: Redaktionstag (Autofreies 
Lauratal)
Zeitraum: 2. Juli 2023, 8 bis 20 Uhr 

Straße: Jägerstraße 7
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Energetische Sanierung
Zeitraum: bis 3. Juli 2023 

Straße: Jakob-Reiner-Straße 2
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung, Fahrbahneinengung, Voll-
sperrung des Gehwegs
Anlass: TWS Netzausbau
Zeitraum: bis 7. Juli 2023 

Straße: Weltestraße 2-4
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung + Halteverbot
Anlass: Tiefbau für Glasfaser
Zeitraum: bis 8. Juli 2023 

Straße: Reutebühlstraße 4 bis Kreu-
zung Friedhofstraße
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn

Anlass: Neue Leitungsverlegung
Zeitraum: bis 14. Juli 2023 

Straße: Heinrich-Schatz-Straße – 
Anfang Busbucht bis Ende Halte-
stelle
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Abbrucharbeiten – Sperrung 3
Zeitraum: bis 14. Juli 2023 

Straße: Spitalstraße 16
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg + 
Halteverbot + Halbseitige Fahrbahn-

sperrung
Anlass: Dachsanierung, Baukran-Auf-
bau

Zeitraum: bis 21. Juli 2023 

Straße: Stattmillerweg 1
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn

Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 21. Juli 2023 

Straße: Hauffweg / Sechserweg / Ho-
yerstraße / Greisingstraße / Ravens-
burger Straße
Maßnahme: Fahrbahneinengung / 
Vollsperrung Geh- und Radweg
Anlass: Kanalsanierung in geschlos-

sener Bauweise
Zeitraum: bis 28. Juli 2023 

Straße: Bushaltestelle Post beidseitig 
Maßnahme: Teilweise Gehwegsper-
rung

Anlass: Installation von DFI Anzei-
gern als Fahrgastinformation

Zeitraum: bis 30. Juli 2023 

Straße: Bushaltestelle Krankenhaus 
beidseitig
Maßnahme: Teilweise Gehwegsper-
rung

Anlass: Installation von DFI Anzei-
gern als Fahrgastinformation

Zeitraum: bis 30. Juli 2023 

Straße: Rosenstraße 12-16
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung
Anlass: Zufahrt und Warteposition, 
Materialanlieferung

Zeitraum: bis 31. Juli 2023 

Straße: Schützenstraße 5 + 7
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Schachtöffnung Vodafone
Zeitraum: bis 4. August 2023 (ausge-

nommen 10. Juli 2023) 

Straße: Friedhofstraße 23-25
Maßnahme: Fahrbahneinengung + 
Vollsperrung Gehweg
Anlass: Sanierung
Zeitraum: bis 31. Dezember 2023 

Straße: Heinrich-Schatz-Straße 3-11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Abbruch und Neubau Martins-

höfe – Sperrung 1
Zeitraum: bis 31. Juli 2027 

Wir bitten, entstehende Unannehm-

lichkeiten zu entschuldigen, und dan-

ken bereits vorab für Ihr Verständnis. 
Bitte beachten Sie, dass diese Auflis-

tung keinen Anspruch auf Vollständig-

keit erhebt, da sich oftmals Sperrungen 
erst kurzfristig ergeben oder verscho-

ben werden müssen und ein Abdruck 
aufgrund des Redaktionsschlusses 
nicht mehr möglich ist. 

Text: Sandra König

BAUSTELLEN DER WOCHE

VERWALTUNG

Kämmerei wegen Umzugs 
geschlossen 
Die Kämmerei der Stadtverwaltung inklusive Stadtkasse, Mahn- sowie 
Steuerabteilung ist von Montag, 26. Juni, bis einschließlich Mittwoch,  
28. Juni, wegen der Umzüge der Abteilungen für die Öffentlichkeit leider 
nicht erreichbar. 
 

Ab Donnerstag, 29. Juni, sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu den ge-

wohnten Zeiten wieder erreichbar. Die Stadtverwaltung bittet um Beachtung und 
dankt für Ihr Verständnis.  
  

Text: Redaktion

Samstag, 24. Juni, Hochfest 
Johannes des Täufers
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier zum 
Fest 

8.30 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit 
bis 10.30 Uhr (Marienkapelle) 
13 Uhr Basilika: Trauung von Isabel 
Pech und Sascha Schieferdecker 
18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse 
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag mit Kommunion 

  

Son
Jahr
9 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
10.30 Uhr St. Maria: Kindergottes
dienst im Gemei

10.30 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier 
11.45 Uhr Hl. Geist: Taufe von Simon 
Vincent Grishev Kirev 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse mit 
spanischen Elementen 
  

Dienstag, 
Gurk
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, an
schließend Eucharistische Anbetung 
18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse 
  

Mittwoch, 28. Juni, Hl. Irenäus
18.30 Uhr Hl. Geist: Abendmesse 
  

Donne
Apostel Petrus und Paulus
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, mit
gestaltet von der Choralschola 

MESSINTENTIONEN

Basilika:
Sa., 24.06.: Gedenken: Franz und Eugen Schmidt. 
Di., 27.06.: Gedenken: Franz und Eugen Schmidt, Michael Samaniego. 
Fr., 30.06.: Gedenken: Prof. Dr. Willibald Sprißler. 
  

St. Maria:
Sa., 24.06.: Gedenken für: Else Mühlbauer; Anne Schwegler; Franz Stephan; 
Jahrtag für: Gerhard Miller. 
  

Hl. Geist: 
Mi., 28.06.: Gedenken für: Christian Heide. 
Sa., 01.07.: Jahrtag für: Ludwig Roth. 
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GOTTESDIENSTORDNUNG

KIRCHE IM BLICK

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN

Samstag, 24. Juni, Hochfest Geburt 
Johannes des Täufers 

8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier zum 
Fest 

8.30 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit 
bis 10.30 Uhr (Marienkapelle) 
13 Uhr Basilika: Trauung von Isabel 
Pech und Sascha Schieferdecker 
18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse 
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag mit Kommunion 

  

Sonntag, 25. Juni,  12. Sonntag im 
Jahreskreis 

9 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
10.30 Uhr St. Maria: Kindergottes-

dienst im Gemeindehaus, siehe Artikel 

10.30 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier 
11.45 Uhr Hl. Geist: Taufe von Simon 
Vincent Grishev Kirev 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse mit 
spanischen Elementen 
  

Dienstag,  27. Juni, Hl. Hemma von 
Gurk 

18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, an-

schließend Eucharistische Anbetung 
18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse 
  

Mittwoch, 28. Juni, Hl. Irenäus 

18.30 Uhr Hl. Geist: Abendmesse 
  

Donnerstag, 29. Juni, Hochfest der 
Apostel Petrus und Paulus 

18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, mit-
gestaltet von der Choralschola 

Freitag, 30. Juni 
8.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, 
anschließend Einzelsegen mit der 
Hl.-Blut-Reliquie und Segnung der 
Andachtsgegenstände 

Samstag, 1. Juli 
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
8.30 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit 
bis 10.30 Uhr (Marienkapelle) 
17 Uhr Hl. Geist: Abendmesse mit an-

schließendem Sommerhock (siehe Ar-
tikel) 
Bitte beachten Sie, dass deshalb die 
sonst übliche Abendmesse um 18.30 
Uhr nicht stattfindet. 
18.30 Uhr St. Maria: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag mit Kommunion 

  

Schweigemeditation 

Hl. Geist: montags um 18 Uhr (bis 
18.30 Uhr) und um 18.30 Uhr (bis  
19 Uhr) 
  

Rosenkranz: 
Basilika: freitags 18 Uhr 
St. Maria: dienstags (für den Frieden) 
17.50 Uhr 
Hl. Geist: mittwochs und samstags 
17.50 Uhr 
Kreuzbergfriedhof: donnerstags 17 Uhr 
Beerdigungsdienst: 
vom 27.06. bis 30.06.: Pastoralre-

ferent Artur Sontheimer, Telefon:  
0751 / 56191313 
vom 04.07. bis 07.07.: Pfarrvikar Marco 
Rodriguez, Telefon: 0751 / 95126904 

SEELSORGEEINHEIT

Offenes Ohr 
Sie haben die Möglichkeit, mit Pater Michael Pfenning SAC unter vier Augen zu 
sprechen. Egal, ob Sie Fragen zu Glaube, Spiritualität, Kirche oder ein persönli-
ches Anliegen auf dem Herzen haben. Natürlich können Sie auch ein Beichtge-

spräch führen. Einen Termin mit Pater Michael können Sie gerne über folgen-

de Kontaktdaten vereinbaren: michael.pfenning@pallottiner.org oder Telefon  
0751 / 65273728. 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARIA / HL. GEIST

Bild: Pfarrgemeinde

MESSINTENTIONEN

Basilika: 
Sa., 24.06.: Gedenken: Franz und Eugen Schmidt. 
Di., 27.06.: Gedenken: Franz und Eugen Schmidt, Michael Samaniego. 
Fr., 30.06.: Gedenken: Prof. Dr. Willibald Sprißler. 
  

St. Maria: 
Sa., 24.06.: Gedenken für: Else Mühlbauer; Anne Schwegler; Franz Stephan; 
Jahrtag für: Gerhard Miller. 
  

Hl. Geist:  
Mi., 28.06.: Gedenken für: Christian Heide. 
Sa., 01.07.: Jahrtag für: Ludwig Roth. 
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GOTTESDIENSTE AUS DEM GEMEINDELEBEN

Bibelgespräch   
Am Sonntag, 25. Juni, findet um 
14.30 Uhr ein Bibelgespräch im Mar-
tin-Luther-Gemeindehaus statt. Gele-

sen, ausgelegt und besprochen wird 
Jesaja 1, 1-20, Kap. – „Jesaja – ein 
Mann zwischen Gott und den Men-

schen“. Referent und Gesprächsleitung: 
Jürgen Ziegler, Gemeindediakon. Die 
Reihe wird am 16. Juli um 17 Uhr mit 
einer Bibelarbeit zu Jesaja 6 fortgesetzt.
Die evangelische (landeskirchliche) 
Gemeinschaft Die APIS lädt Interes-

sierte Gäste herzlich ein.
Ulrich Pfeifer 
 

KONTAKTDATEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Weingarten 

www.weingarten-evangelisch.de 
Gemeindebüro: Erna Göllner, Gar-
tenstraße 9, Telefon 0751 / 45 691 
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 9- 
12 Uhr, Mi auch von 14-16 Uhr 
Pfarramt 1, Pfarrer Stephan Günzler, 
Telefon 0751 / 48 843 
Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdin-

ger, Telefon 0751 / 45 639 
Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, 
Telefon 0751 / 46 980 
Kantor: Johannes Baiker, Telefon 
0751 / 45 412, und Andreas Schulz

AGENDATREFF OBERSTADT

Nächster  
Näh-Praxis-Tag 
am 1. Juli 
Am Samstag, 1. Juli, von 13 bis cir-
ca 18 Uhr laden wir wieder herzlich 
zum nächsten Näh-Praxis-Tag im 
AGENDAtreff in der Weingartener 
Oberstadt ein.
 

Wir haben die Nähmaschinen des AG-

treffs schon kennengelernt, eigene Näh-

maschinen können mitgebracht wer-
den, es gibt Nähutensilien (vergesst 
bitte eure eigenen Nähseiden nicht!) 
und einen großen Spiegel. Und ganz 
sicher finden wir selbst oder alle zu-

sammen die beste Lösung für ein Klei-

dungsstück oder andere große oder klei-
nere Projekte ... 
Wir haben das letzte Mal mit Kaffee-

trinken angefangen (sehr nett!). Bitte 
meldet euch an über agendatreff@pos-

teo.de. Wir freuen uns sehr auf alle, die 
mit uns nähen. Bis dahin mit pace e 
bene. 
  

Text: Gudrun Baier 
 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

24. Juni, Samstag
10.30 Uhr Tauffest am Rösslerweiher, 

mit dem Posaunenchor  (Pfr. Günzler 
und Gamerdinger) 

25. Juni, 3. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche 
(Pfr. Erstling), anschließend Kirchen-

café 

  

2. Juli, Sonntag, 4. Sonntag nach Tri-
nitatis
9.30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche 
(Pfr. Gamerdinger)
10.45 Uhr Gottesdienst mit Taufen, 

Gemeindehaus Berg (Pfr. Gamerdin-

ger)
11 Uhr „Kleine Kirche“, mit Taufe 

und Tauferinnerung, für Kinder ab 0 

Jahren, Stadtkirche (Pfr. Günzler und 
Team des Eduard-Mörike-Kindergar-

tens)

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT
LEBENDIGES WEINGARTEN

Gießpaten gesucht! 
Die Initiative „Lebendiges Weingarten“ freut sich über Ehrenamtliche, die sich um einen der roten Kübel in der 
Fußgängerzone kümmern, und über finanzielle Unterstützung.
 
Vom Schnittlauch bis zum essbaren Hornveilchen: Der Kräuterpfad von der Basi-
likatreppe bis zum Löwenplatz bereichert die Innenstadt nicht nur optisch, sondern 
soll auch als gesellschaftliches Gemeinschaftsprojekt verstanden werden. Ob als 
Sponsor oder Patin, ob als Einzelperson, Ladenbetreiber oder Schulklasse: Viele 
Weingartenerinnen und Weingartener bringen sich bereits ein. Die ehrenamtliche 
Initiative „Lebendiges Weingarten“ freut sich über Freiwillige, die sich um den 
zurzeit patenlosen Topf vor dem Stadtmarketing an der Kirchstraße 18 kümmern 
und die Kräuter darin mehrmals die Woche gießen. Wer sich engagieren möchte, 
melde sich bitte per Mail an lebendigesweingarten@web.de. 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, die Kräuter zu ernten und 
zu pflücken, aber auch ein Auge auf Pflanzen und Kübel zu haben. 
  

Die Gruppe freut sich auch über Spenden auf das Spendenkonto bei der Stadt 
Weingarten:
IBAN: DE78 6505 0110 0086 5002 70
Verwendungszweck: Lebendiges Weingarten. 
  

Weitere Informationen unter www.weingarten-online.de/kraeuter. 
  

Text und Bild: Carolin Schattmann 
 

Die Kräuter gedeihen – nicht nur auf 

dem Münsterplatz.
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FREUNDESKREIS MANTUA-WEINGARTEN

Reise nach Mantua zum Kammermusikfestival „Trame Sonore“ 
Herrliche Frühsommertage mit viel Kultur und Musik durften die 44 Reisenden vom Freundeskreis Mantua Weingarten erleben – mit Angela Men-
nig-Saiger und Hans Saiger als Reiseleiter. „Trame Sonore“ ist ein gelungener Schnittpunkt von Architektur, Geschichte, Kunst und Musik. Mantova bot 
dafür eine geradezu ideale Kulisse.
  

DEUTSCH-POLNISCHER FREUNDESKREIS

Treffen am 26. Juni 
Zu seinem nächsten Treffen kommt der deutsch-polnische Freundeskreis am Montag, 26. Juni, um 19 Uhr in den Räumen von „Bürger in Kontakt“,  
Kornhausgasse 2, zusammen. Themen sind eine Rückschau auf den VHS-Vortrag über Polen, Korruption in Polen und der „Tag der Begegnung“ am  
8. Juli im Stadtgarten.
 

Am 24. März fand an der VHS Wein-

garten ein Vortrag über Polen statt. In 
einer Rückschau soll auf diese Veran-

staltung noch einmal näher eingegan-

gen werden. 

Danach wird der Vorsitzende Bertram 
Nold über Korruption in Polen spre-

chen. Die derzeitige Regierung treibt 
eine zentralistische Umgestaltung des 
Staates voran, der Klientelismus und 

Korruption auf höchster Ebene hervor-

ruft. Außerdem werden die Meinungen 
zu Korruption in ausgewählten Ländern 
der EU aufgezeigt. 
Dann geht es um die Beteiligung des 
deutsch-polnischen Freundeskreises 
am „Tag der Begegnung“ am 8. Juli 

im Stadtgarten. Schließlich wird über 
die vergangenen Entwicklungen in den 
Beziehungen zu Niepolomice berichtet. 
  

Text: Bertram Nold
 

STADTMUSEUM IM SCHLÖSSLE

Ausstellung „Weingarten um 1900“ 
Im Weingartener Stadtmuseum im Schlössle wird ab 24. Juni (Kunst- und Museumsnacht) die neue Ausstellung präsentiert: Weingarten um 1900.
 

KUL

VINIssage: 
W
Kunst in der 
Galerie 
W
Ein
und 
stellung Katrin Zickler
TEN. 
 

Bereits zum fünften Mal findet das er
folgreiche Format der VINIssage (von 
Vino abgeleitet) statt. Heike Betz aus 
dem gleichnamigen Weinhaus prä
sentiert in dieser außergewöhnlichen 
Ausstellungsführung gemeinsam mit

Kunstprofessor Dr. Martin Oswald aus
gewählte Weine, passend zu den Kunst
werken von Katrin Zickler. 
Für die Teilnahme an der VINIssage ist 
eine Anmeldung erforderlich. 
  

VINIssage: 
Weinprobe mit Heike Betz und Kunst
führung von Prof. Dr. Martin Oswald. 
Anmeldung unter Telefon 0751 / 436 92 
(Weinhaus Betz), maximal 20 Teilneh
mer, Kostenbeitrag: 16 Euro. 
  

Nähere Informationen erhalten Sie un
ter www.weingarten-online.de/Galerie 
oder bei der 

Telefon 0751 / 405-232, 
E-Mail: akt@weingarten-online.de.

Text: Tanja Seyfried
Bild: Katrin Zickler

STÄDTEPARTNERSCHAFT

KULTUR

Dieses Treffen internationaler Musiker war eine gro-

ße Hommage an die Musik. Stimmiger und schöner 
kann man Monteverdi wohl kaum hören als in Santa 

Barbara.Die Besucher waren tief berührt und ergriffen 
von der Differenziertheit und Klarheit dieser Tonspra-

che. Im umfangreichen und hochkarätigen Programm 
fanden sich so klangvolle Namen wie Martha Agerich 
und Alfred Brendel, der in einem Meisterkurs Einbli-
cke in seine Arbeit gab.

Stadtführungen in Como und Mantua, der Besuch der 
Casa Mantegna und die Besichtigung der Santa Maria 
del Gradaro ergänzten das Programm. Die Gruppe 
besuchte dort den liebevoll gepflegten Garten an der 
Via Carolingia und konnte die Reben aus Weingarten 
bestaunen, die im südlichen Klima prächtig gedeihen 
– ein sinnfälliger Ausdruck der schönen Verbindung 
der beiden Städte. 

In San Lorenzo, der Rundkirche im Herzen von Man-

tua, wurde die Reisegruppe schließlich selbst zum 
Akteur und erlebte die einzigartige Akustik dieses 

romanischen Kirchenraumes. Freundschaft zu pfle-

gen war eine weitere Priorität und so wurde die Rei-
segruppe von Mantuaner Freunden begrüßt mit einem 
Aperitivo mit Mantuaner Köstlichkeiten. 
  

Ein fröhliches Incontro! Bleiben wird bei allen die 
Begeisterung für diese außergewöhnliche Weltkultur- 
erbe-Stadt. Die zahlreichen kulturellen Höhepunkte 
und die vielen Begegnungen sind eine ideale Basis 
zur Weiterentwicklung dieser lebendigen und vielsei-
tigen Städtepartnerschaft. 
  

Text und Bild: Angela Mennig-Saiger
 

  

In der Zeit um die Jahrhundertwende von 1900 zählte 
Weingarten circa 7.000 Einwohner. Die Innenstadt 
zeigte sich attraktiv mit zahlreichen Wirtschaften, Ca-

fés und Geschäften, unter anderem auch gut besucht 
durch die Soldaten des Regiments auf dem Martins-

berg und die Kurgäste von Bad Schöneck.
In der Ausstellung werden zehn markante Gebäu-

de aus der damaligen Zeit präsentiert. Vom Gasthof 
zum Hirsch und dem Kaufhaus Kamitz am damali-
gen Hirschplatz, vorbei am Rathaus und ehemaligen 

Schulhaus in der Kirchstraße, bis hin zu den Läden 
in der Karlstraße mit den typischen Schaufenstern 
aus der Epoche. 
Die Ausstellung ist bis 29. Oktober geöffnet (Mitt-
woch bis Sonntag jeweils von 14 bis 17 Uhr). 
  

Text: Uwe Lohmann
Bild: Stadtarchiv
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im Stadtgarten. Schließlich wird über 
die vergangenen Entwicklungen in den 
Beziehungen zu Niepolomice berichtet. 

Text: Bertram Nold

KULTUR UND TOURISMUS

VINIssage: 
Wein und 
Kunst in der 
Galerie  
Weingarten  
Eine Kombination aus Weinprobe 
und Kunstführung durch die Aus-
stellung Katrin Zickler – INNEHAL-
TEN. 
 

Bereits zum fünften Mal findet das er-
folgreiche Format der VINIssage (von 
Vino abgeleitet) statt. Heike Betz aus 
dem gleichnamigen Weinhaus prä-

sentiert in dieser außergewöhnlichen 
Ausstellungsführung gemeinsam mit 

Kunstprofessor Dr. Martin Oswald aus-

gewählte Weine, passend zu den Kunst-
werken von Katrin Zickler. 
Für die Teilnahme an der VINIssage ist 
eine Anmeldung erforderlich. 
  

VINIssage: Freitag, 30. Juni, 19 Uhr 

Weinprobe mit Heike Betz und Kunst-
führung von Prof. Dr. Martin Oswald. 
Anmeldung unter Telefon 0751 / 436 92 
(Weinhaus Betz), maximal 20 Teilneh-

mer, Kostenbeitrag: 16 Euro. 
  

Nähere Informationen erhalten Sie un-

ter www.weingarten-online.de/Galerie 
oder bei der Tourist-Information unter 

Telefon 0751 / 405-232, 
E-Mail: akt@weingarten-online.de.

Text: Tanja Seyfried
Bild: Katrin Zickler

KULTURZENTRUM LINSE E.V.

Kino 
Tanja – Tagebuch einer Guerillera – 

Dokumentarfilm
Tanja aus den Niederlanden schließt 
sich in Kolumbien der dortigen Gue-

rilla-Armee FARC an und wird nach 
Jahren im Dschungel Teil der Delegati-
on, deren Verhandlungen mit der Regie-

rung schließlich zum Ende des längsten 
Bürgerkriegs Südamerikas führen.
24.6. 21.15 Uhr 
  

How to blow up a pipeline – Litera-

turverfilmung / Drama
Umweltaktivist*innen und Klimaschüt-
zer*innen sehen die Sabotage einer  
Pipeline in der Wüste als letzte Chan-

ce, auf die Gefahren aufmerksam zu 
machen, welche die Ölindustrie verur-
sacht. Nur engl. OmU!
27. – 28.6. 18 Uhr 

Bis ans Ende der Nacht – Thriller
Um an einen Großdealer heranzukom-

men, muss sich der verdeckte Ermitt-
ler Robert als Partner der Trans-Frau 

Leni ausgeben. Eine Gratwanderung 
zwischen Spiel und echten Gefühlen. 
23.6. 20.15 Uhr
24. – 25.6. 18 Uhr
27. – 28.6. 19 Uhr 
  

Die Rumba Therapie – Komödie
Nach einem Herzinfarkt beschließt 
Schulbusfahrer Tony, endlich seine 
ihm unbekannte Tochter aufzusuchen, 
die in Paris als Tanzlehrerin arbeitet. 
Als Teilnehmer des von ihr geleiteten 

Rumba-Kurses möchte er ihr langsam 
näherkommen.
23. – 25.6. 19 Uhr
27. – 28.6. 20.15 Uhr Di. franz. OmU 
  

Die Rumba Therapie.

The Adults – Drama / Komödie
Eric (Michael Cera) kehrt in seine alte 
Heimat zurück und wird in einen tur-
bulenten Besuch verwickelt, bei dem er 
seine Pokerkünste unter Beweis stellen 
und familiäre Konflikte klären muss, 
während Maggie die Vergangenheit 
wieder aufleben lässt. Nur engl. OmU!
23.6. 18.00 Uhr
24. – 25.6. 20.30 Uhr
27. – 28.6. 21.15 Uhr 
  

Bild: Neue Visionen Filmverleih
Biergarten-Konzert zur  
Kunst- und Museumsnacht  
Am Samstag, 24. Juni, ab 17.30 Uhr.
 

Auch die Linse ist Teil der Kunst- und 
Museumsnacht. Die Kunstausstellung 
von István Kiss mit dem Titel „... die 
perfekte Welt?“ ist wie üblich ab 17.30 
Uhr zu bestaunen. Das Duo „Jazz-
mops“, bestehend aus Volker König 
(Gitarre) und Oliver Mascha (Bass), 
sorgt für Stimmung!

Zum Künstler: István Kiss wurde 1970 
in Ungarn geboren, hat Mathematik und 
Kunst studiert und als Lehrer gearbei-

tet, sich aber immer mehr der Kunst 
verschrieben. Seit über zehn Jahren lebt 
István Kiss mit seiner Frau und seiner 

Tochter als freischaffender Künstler in 
Bingen. Unter dem Titel „... die perfek-

te Welt?“ präsentiert István Kiss sei-

ne neuen Arbeiten. Über seine Werke 
schreibt er: „Die Bilder sind Charak-

tere, Szenen und Ereignisse der vom 

Künstler geschaffenen Realität. Der 
lyrische Ton der Werke wird oft durch 
Ironie oder Humor kontrapunktiert.“
Der Eintritt ist frei. 
  

Texte: Elina Bintz

MUSIKVEREIN WEINGARTEN E.V.

Promenadenkonzert mit dem Musikverein 
Obereschach 
Bei den wöchentlichen Promenadenkonzerten im Stadtgarten Weingarten ist am Mittwoch, 28. Juni, um 19.30 Uhr 
der Musikverein Obereschach unter der Leitung von Wolfgang Vetter zu Gast.
 

Die Musik- 

und Trachten-

kapelle Ober-
eschach e. V. 

besteht seit 1921, und es spielen der-
zeit circa 70 Musikerinnen und Musi-
ker aktiv im Verein. Die Höhepunkte 
des Vereinsjahres sind das vom Ver-
ein veranstaltete Rettichfest an Pfings-

ten in Oberhofen und das sehr beliebte 

Weihnachtswunschkonzert am 1. Weih-

nachtsfeiertag. Des Weiteren nimmt der 
Musikverein Obereschach jährlich am 
historischen Festzug des Rutenfests in 
Ravensburg, am Blutritt (Reiterprozes-

sion) in Weingarten, an Kinderfesten 
der Gemeinde und diversen anderen 

Festen der Region teil. 
  

Weitere Termine der Promenaden-

konzerte im Stadtgarten bis zur Som-

merpause sind: Mittwoch, 5. Juli, 

Musikverein Zogenweiler; Welfen-

fest-Sonntag, 9. Juli, Städtisches Or-
chester Weingarten; Mittwoch, 12. Juli, 
Musikverein Ebersbach; Mittwoch,  
19. Juli, Musikverein Bergatreute so-

wie Mittwoch, 26. Juli – letztes Kon-

zert vor der Sommerpause – Städtisches 
Orchester Weingarten. Der Eintritt zu 
allen Konzerten ist frei. 
  

Text: Carmen Gessler 
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KULTUR UND TOURISMUS - STADTFÜHRUNGEN

Historische Stadtführung am 
24. Juni  
Sehnsucht, für kurze Zeit dem Alltag zu entfliehen und in eine barocke 
Welfenstadt einzutauchen? Dann begleiten Sie uns am Samstag, 24. Juni, 
auf einem Streifzug durch die Weingartener Kloster- und Stadtgeschichte.
 

Die Führung informiert über das bereits 

im 10. Jahrhundert gegründete Non-

nenkloster, die historische Entwicklung 
des Friedhofes, die Bestattungskultur, 
bedeutende Persönlichkeiten in Wein-

gartens Gräbern, den Bau und Abriss 
der Marienkirche sowie das Pfarrhaus 
und einzelne Denkmäler. 

Start: 10 Uhr am Eingang Kreuzberg-

friedhof, Friedhofstraße19
Preis: 5 Euro pro Person, Dauer: circa 
1,5 Stunden 
  

Nähere Informationen erhalten Sie 
auf unserer Homepage  www.wein-

garten-online.de/fuehrungen oder bei 
der Tourist-Information unter Telefon 

0751 / 405-232, Mail: akt@weingarten- 
online.de.

Text: Tanja Seyfried 
Bild: Reinhard Jakubek
 

Die Rückfahrt von Mannenbach geht 
mit dem Schiff zur Insel Reichenau und 
mit Zug und Bus über Konstanz nach 
Ravensburg. Wer will, kann auch mit 
dem Schiff von Mannenbach bis Kon-

stanz fahren. Kostet dann zusätzlich 
circa 10 Euro. 
  

Wann: Dienstag, 27. Juni, Treffpunkt: 
um 9.30 Uhr Busbahnhof Ravensburg, 
Rückkehr circa 20.30 Uhr. 
Gehzeit: etwa 3,5 Stunden, 14 km,  
150 hm.
Fahrpreis: 17 Euro für Bus, Zug und 
Schiff Mannenbach-Reichenau. 
Einkehr: Auf der Insel Reichenau mög-

lich.

Sonstiges: Bitte gleich bei der Anmel-
dung mitteilen, ob man ein eigenes Ti-

cket hat. 
Rucksackvesper, Trinken, gutes 
Schuhwerk, eventuell Stöcke und 
Wechselschuhe mitnehmen. 
Anmeldung ab 23. Juni, Telefon 0151 / 
12952100 (Anrufbeantworter). 
Wanderführung: Franz Gaißmaier, 
E-Mail: franz.gaissmaier@gmail.com. 
  

Bei schlechtem Wetter wird die Wande-

rung abgesagt. Gegebenenfalls Info im 
Ansagetext ab 20 Uhr am Vortag unter 
Telefon 0151 / 12998910. 
Gäste sind herzlich willkommen. 
  

Rundwanderung  
Neutrauchburg – Jägerhof – 
und zurück 
Vom Parkplatz der Klinik Neutrauchburg wandern wir durch Wiesen und 
Wald zum Jägerhof. Dort kehren wir ein, und anschließend geht es zurück 
zum Parkplatz.
 

Treffpunkt: Sonntag, 2. Juli, um 13 Uhr auf dem Festplatz in Weingarten, Rück-

kehr: circa 18 Uhr. 
Gehzeit: etwa 2,5 bis 3 Stunden, 8 km, 80 hm. 
Fahrpreis: 12 Euro für Mitglieder. 
Trinken, gutes Schuhwerk, eventuell Stöcke und Wechselschuhe mitnehmen. 
Anmeldung ab 29. Juni unter Telefon 07529 / 1419 oder 0751 / 560 220. 
Wanderführung: Frowin Riedmayer. 
Die Wanderung findet nur bei gutem Wetter statt. 
Gäste sind herzlich willkommen! 
  

Texte: Margarete Schwarz
 

zum 

85-Cent-Marken mit verschiedenen 
Baienfurter Motiven von der Deutschen 
Post anfertigen zu lassen. Interessier
te können die in begrenzter Stückzahl 
aufgelegten Individualmarken von Ralf

Härtel, Telefon 0751 / 51105, erhalten. 
  

Text und Bild: Toni Stärk
 

FREIZEIT UND ERHOLUNG

Nach einer kurzen Einführung am 
Münsterplatz geht es hinauf zu der ba-

rocken Klosteranlage auf dem Mar-
tinsberg und unserem Highlight, der 
eindrucksvollen Basilika. Entlang der 
Weinreben führt der Weg wieder hinab 

zum Rathaus und bietet einen kurzen 

Einblick in die Welfengeschichte. Vor-
bei am Kornhaus, welches heute das 
Alamannenmuseum beherbergt, findet 
die Führung ihren abschließenden Hö-

hepunkt beim Stadtmuseum Schlössle. 
 

Samstag, 24. Juni, um 10.30 Uhr 

Treffpunkt:  vor der Tourist-Informati-

on Weingarten, Münsterplatz 1
Preis: 5 Euro pro Person, Dauer: circa 
1,5 Stunden 
  

Nächste Führungen im Juli:
Fahrradführung: „Alles Unkraut oder 
was?“ am Sonntag, 16. Juli, um 15 Uhr 
Historische Stadtführung: „Roman-

tischer Abendspaziergang“ am Mitt-
woch, 19. Juli, um 20.30 Uhr
 

Nähere Informationen erhalten Sie auf 
unserer Homepage www.weingarten- 
online.de/fuehrungen  oder bei der Tou-

rist-Information unter Telefon 0751 
/ 405-232, Mail: akt@weingarten- 
online.de.

Text: Tanja Seyfried
Bild: Ernst Fesseler

KULTUR UND TOURISMUS - THEMENFÜHRUNG

Der Kreuzbergfriedhof 
Themenführung am Samstag, 24. Juni, um 10 Uhr.
 

SCHWÄBISCHER ALBVEREIN OG WEINGARTEN

Von Kreuzlingen zum  
Schloss Arenenberg 
Wir fahren mit dem Bus nach Konstanz, und von dort wandern wir auf dem 
aussichtsreichen Höhenweg über Kreuzlingen zum Schloss. 
 

PHILA-CLUB RAVENSBURG-WEINGARTEN E.V.

Nächster Briefmarkentausch 
am 25. Juni 
Für Briefmarkenfreunde besteht am Sonntag, 25. Juni, von 9.30 bis  
11.30 Uhr im Agendatreff Oberstadt, Richard-Mayer-Straße 5, wieder die 
Möglichkeit zum Tausch oder Kauf sowie zur Beratung. 
 
Ebenfalls können Briefmarken, auch 
Sammlungen, zur Schätzung den ausge-

wiesenen Fachleuten vom Verein vor-
gestellt werden.  

Seit dem 27. Juni 1848 ist Baienfurt 
eine selbständige Gemeinde. Diese 
175-jährige Selbständigkeit nahmen 
die Briefmarkenfreunde Baienfurt 
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zum Anlass, einen Zehnerbogen mit 

85-Cent-Marken mit verschiedenen 
Baienfurter Motiven von der Deutschen 
Post anfertigen zu lassen. Interessier-
te können die in begrenzter Stückzahl 
aufgelegten Individualmarken von Ralf 

Härtel, Telefon 0751 / 51105, erhalten. 
  

Text und Bild: Toni Stärk
 

TANZSPORTCLUB WELFEN WEINGARTEN E.V.

Aufstieg in die Leistungsklasse C 
Eine Punktlandung im wahrsten Sinne des Wortes gelang Christine und Stefan Sieß vom Tanzsportclub Welfen 
Weingarten e. V. am zweiten Juni-Wochenende.
 

DEUTSCHES ROTES KREUZ ORTSVEREIN WEINGARTEN E.V.

JRK gewinnt zweimal den  
1. Platz beim Wettbewerb 
Beim diesjährigen JRK-Kreisentscheid gingen gleich zwei Pokale nach Wein-
garten. In Stufe 1 und 2 gewannen die beiden Weingartener JRK-Gruppen 
jeweils den ersten Platz!
 

HOSPIZBEWEGUNG WEINGARTEN-BAIENFURT- 
BAINDT-BERG E.V.

„Schon ein ganz kleines Lied 
kann viel Dunkel erhellen“ 
Mit diesem Spruch von Franz von Assisi laden wir Sie ein zum gemeinsa-
men Singen!
 

Singen tut Leib und Seele gut, lässt uns Gemeinschaft erfahren, bringt uns in 
Schwingung und andere Stimmung, stärkt und belebt. Wir singen einfache Lie-

der aus verschiedenen Kulturen, Kanons und leichtes Zweistimmiges. Es sind 
keinerlei Kenntnisse nötig. 
  

Termine: Donnerstag, 29. Juni und 27. Juli, jeweils von 19 bis 20.30 Uhr. 
Ort: Hospiz Ambulant, Vogteistraße 5, Weingarten. 
Mit Sabine Meier, Musiktherapeutin. 
  

Wir freuen uns auf viele Mitsänger und -sängerinnen! 
  

Text: Dorothea Baur

SPORT

GESUNDHEIT SOZIALES

Am 11. Juni hatte der Tanzsportclub 
Unterschleißheim wieder zu einem Tur-
nierwochenende als Teil der Bayernpo-

kal Turnierserie eingeladen. Auf zwei 
Tanzflächen wurde simultan getanzt, 
eine dritte Fläche stand den Paaren zum 
Eintanzen zur Verfügung. In allen Leis-

tungsklassen hatten Masterpaare (ab 
dem Alter von 35 Jahren) sowohl in 
den Latein- als auch Standardtänzen die 
Möglichkeit, ihr Können zu zeigen. Seit 
sieben Monaten tanzen Christine und 
Stefan aktiv Turnier für ihren Heimat-
verein, den TSC Welfen Weingarten e. 
V., und erzielten schon zahlreiche Er-
folge im Standardtanz. 

Um von der D-Klasse in die höhere 
C-Klasse aufzusteigen, sind 100 Punkte 
und sieben Platzierungen (Platz 1 bis 6 
des Startfeldes) erforderlich. Die An-

zahl der Platzierungen hatten Christine 
und Stefan schon lange erreicht. Die 
Frage war, ob beim Turnier in Unter-
schleißheim das Startfeld groß genug 
sein würde, um die noch fehlenden elf 
Punkte zu erzielen. Und tatsächlich wa-

ren zwölf Paare bei den Masters II D 

Standard am Start. Spannend bis zum 
Schluss blieb die Wertung, und der Ju-

bel war groß, als den beiden mit dem 
1. Platz der verdiente Aufstieg gelang. 
  

Noch am selben Abend wurde im Saal 
des Tanzclubs in der Burachstraße ge-

feiert und auf den Sieg angestoßen.  

Text: Uta Schwarz 
Bild: Klaus Butenschön

Wie bei allen JRK-Wettbewerben stan-

den verschiedene Stationen auf dem 
Programm, die das Erste-Hilfe- und 
Rotkreuz-Wissen der Kinder und Ju-

gendlichen testeten: Die Geschichte des 
roten Kreuzes, eine Teamwork-Aufga-

be im Rollstuhl und eine mit verbun-

denen Augen, Erste Hilfe-Theorie und 
vieles mehr. 
  

Der Höhepunkt eines jeden Wettbe-

werbs ist aber natürlich die Station, bei 
der ein Gruppenmitglied Verletzungen 
geschminkt bekommt, welche die ande-

ren Gruppenmitglieder versorgen müs-

sen. In diesem Jahr war das Szenario in 
Stufe 2 eine Stichflamme beim Grillen, 
wonach die verletzte Person Verbren-

nungen im Gesicht erlitt. Die Jüngeren 
in Stufe 1 mussten Schürfwunden und 
eine verstauchte Hand versorgen. 
  

Die Weingartener Jugendrotkreuz-

ler – übrigens in Stufe 1 mit tatkräf-

tiger Unterstützung von zwei JRKlern 
aus Mochenwangen, um die Min-

dest-Teamstärke zu erreichen – dürfen 
nun zum Landesentscheid nach Tübin-

gen (Stufe 1) beziehungsweise Aulen-

dorf (Stufe 2) fahren und ihr Können 
beweisen! 

  

Mehr Bilder gibt es auf dem Ins-

tagram-Account des Jugendrotkreuzes:

@jrk_weingarten.

Text und Bild: JRK Weingarten
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VDK OV-WEINGARTEN

Einladung zur 
Jahreshaupt-
versammlung 
mit Wahlen 
Am Samstag, 1. Juli, 14.30 Uhr 
(Einlass: 14 Uhr) im Best Western 
Parkhotel, Alamanensaal, Abt-Hyl-
ler-Straße 37-39, Weingarten.
 

Sehr geehrtes Mitglied, 

zu unserer Mitgliederversammlung 

laden wir Sie ganz herzlich ein und 
freuen uns über zahlreiches Erschei-
nen unserer Mitglieder – es gibt wieder 
Kaffee und Zopfbrot sowie Getränke 
nach Wahl. 
  

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totengedenken 
3.  Geschäftsbericht / Kassenbericht / 

Revisonsbericht 
4.  Beschlussfassung über die Berichte 

und Entlastung 

5.  Neuwahlen des gesamten Vorstands 
und der Revisoren 

6. Ehrungen der VdK Jubilare 
7.  Termine / Mitteilungen – Vorschau 

2023/24 
8. Verschiedenes 
  

Mit freundlichen Grüßen 
Ihre Karin Maucher und der gesamte 
Vorstand 
  

Text: Karin Maucher 

KINDERHAUS BULLERBÜ

Top-Qualität bei Erziehung und Begleitung 
von Kindern  
Jedes Kind sollte Zugang zu hochwertiger frühkindlicher Erziehung, Bildung und Betreuung haben. Diese gute 
pädagogische Arbeit leisten die vier  Kindertagesstätten des DRK-Kreisverbandes Ravensburg: Das bestätigt ih-
nen das Zertifikat TopKita. Das Instrument für Qualitätsentwicklung mit wissenschaftlich entwickelten Standards 
bescheinigt den Teams eine hohe Qualität.
  
Sicht der Mitarbeitenden und der 
Eltern 

Der Zertifizierung ging ein intensiver 
Prozess voraus. „Rund ein Dreivier-
teljahr benötigte es bis zum TopKi-
ta-Zertifikat“, schildert Natalie Göser, 
Stabsstelle für Prozess- und Qualitäts-

management beim DRK-Kreisverband. 
Neben Vorbereitung und Koordinierung 
gehörten die Befragung und Selbstre-

flexion der Mitarbeitenden mit einem 
Katalog von 650 Fragen dazu. Außer-
dem waren die Eltern aufgerufen, sich 
an einer anonymisierten Befragung zu 
beteiligen. 
  

Kindgerechte Kommunikation 

Zwei externe Auditorinnen beurteilten 

unter anderem die Beobachtungs- und 
Entwicklungssysteme, die Bildungs-

angebote und die Vernetzung zum So-

zialraum. Den Kitas bescheinigten sie 
etwa eine hervorragende Sprache und 
Kommunikation. „Die Kommunikati-
on ist zugewandt und auf Augenhöhe. 
Es wird viel vorgelesen, gesungen, ge-

reimt, um die Kommunikationsfähig-

keit und Sprachbildung zu fördern“, 

erklärt Natalie Göser. Ebenso stechen 
Partizipation und Beteiligung bei allen 
DRK-Kitas positiv hervor: Nicht nur 
über die sogenannten Kinderkonferen-

zen werden die Kleinen in Entscheidun-

gen eingebunden. 
  

Coaching zeigt neue Wege 

Entscheidend im Zertifizierungsprozess 
war auch das Coaching. Nach einer Prä-

sentation des Ist-Zustandes von zwei 

Praxisbereichen durch die externen 
Expertinnen ging es darum, wie ent-
sprechende Punkte verbessert werden 
können. In der Villa Kunterbunt soll 
beispielsweise das Thema Musik noch 
aktiver angegangen werden. Gesungen 
wird ohnehin sehr viel. Vorhandene In-

strumente wie Klanghölzer oder Ras-

seln sollen regelmäßiger zum Einsatz 
kommen. Beim Thema Vielfalt weist 
inzwischen ein interkultureller Kalen-

der an der Wand auf Feste der in der 

Villa Kunterbunt vertretenen Kulturen 
hin und hilft Mitarbeitenden wie Kin-

dern, das Bewusstsein für andere Kultu-

ren zu schärfen und diese in den Alltag 
zu integrieren.  

Für alle ein eigenes TopKita-Zertifikat: 
Gerhard Krayss, DRK-Kreisgeschäfts-

führer, freut sich mit (von links) Ro-

mina Mare, Leiterin Villa Kunterbunt 

Ravensburg, Natalie Göser, Stabsstelle 

für Prozess- und Qualitätsmanagement 

DRK-Kreisverband, Corina Bielau, 

Leiterin Kinderkrippe Kinderwelt Weis-

senau, Ramona Stadelmann, stellver-

tretende Leiterin Villa Kunterbunt Ra-

vensburg, und Felicitas Kraft, Leiterin 

Kinderhaus Bullerbü Weingarten.

Text und Bild: Gerhard Krayss

KINDERGARTEN

SCHULEN

REALSCHULE WEINGARTEN

Die Theater-AG der Reaslchule Wein-

garten unter Leitung von Bettina Beck 
spielt das Stück „Der kleine Prinz“. Die 
Aufführungen finden am 29. und 30. 
Juni statt, jeweils um 19 Uhr in der Hal-
le bei der Mensa des Schulzentrums an 
der Brechenmacherstraße 21. Nach ei-
nem Jahr intensiver Probenarbeit freuen 

sich die Darsteller aus allen Klassen-

stufen und Leiterin Bettina Beck auf 
viele Besucherinnen und Besucher aus 
Weingarten und Umgebung. 
  

Text: Tanja Neidhart 
Bild: Bettina Beck

Zwei neue Bil-
dungspartner  
Schuster KG Haustechnik und E. P. 
Elektro-Projekt GmbH & Co. KG 
unterzeichnen Vertrag mit der Re-
alschule.
 

Mit einem Festakt besieglete die Re-

alschule Weingarten zwei neue Bil-
dungspartnerschaften mit den Fir-
men Schuster KG Haustechnik und E. 
P. Elektro-Projekt GmbH & Co. KG 
(kurz: EP). Beide Firmen sind in Wein-

garten ansässig. Sie unterstützen die 
Realschule seit mehreren Jahren bei 
der schulinternen Berufsorientierung. 

Einladung zur Schultheater-Auffüh-

rung der Realschule Weingarten.

Theateraufführung  
„Der kleine Prinz“ 
Die Theater-AG der Realschule Weingarten spielt am 29. und 30. Juni in der 
Halle bei der Mensa des Schulzentrums.
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gute 
pädagogische Arbeit leisten die vier  Kindertagesstätten des DRK-Kreisverbandes Ravensburg: Das bestätigt ih-
nen das Zertifikat TopKita. Das Instrument für Qualitätsentwicklung mit wissenschaftlich entwickelten Standards 
bescheinigt den Teams eine hohe Qualität.

Für alle ein eigenes TopKita-Zertifikat: 
häfts-

eut sich mit (von links) Ro-

illa Kunterbunt 

, Stabsstelle 

und Qualitätsmanagement 

au, 

eis-

senau, Ramona Stadelmann, stellver-

Ra-

Kraft, Leiterin 

Text und Bild: Gerhard Krayss

Nun wurden die Partnerschaften in ei-
nem Vertrag unter Anleitung von Sarah 
Weishaupt, Beraterin Schule-Wirtschaft 
von der Industrie- und Handelskam-

mer Bodensee-Oberschwaben, offiziell 
unterzeichnet. In Zeiten des Fachkräf-
temangels erhoffen sich die Betriebe 
von der Kooperation mit der Schule, 
dass sie als attraktive Ausbildungsbe-

triebe wahrgenommen werden. Die Re-

alschule profitiert von der Möglichkeit, 
die reale Arbeitswelt in die Schule zu 
holen oder die Schüler in Praktika zu 
vermitteln. Die Realschule möchte Be-

rufsorientierung, die lebt, wie Rektorin 

Melita Paul es ausdrückte. Inna Kutter, 
Ausbildungsleiterin der Firma Schuster 
KG Haustechnik, sprach davon, sich 
gegenseitig an die Hand zu nehmen 
auf dem Weg in die Zukunft. Dr. Se-

bastian Zieger, Geschäftsführer von E. 
P. Elektro-Projekt GmbH & Co. KG, 
sieht in der Bildungspartnerschaft Ehre 

und Verpflichtung zugleich. E. P. und 
Schuster KG Haustechnik gehören nun 
zu den insgesamt acht Bildungspartnern 
der Realschule Weingarten. 
  

Text und Bild: Tanja Neidhart
 

Nach der Vertragsunterzeichnung der 

Bildungspartnerschaften (von links): 

Sarah Weishaupt (IHK), Oliver Kni-

sel (Lehrer), Inna Kutter (Schuster KG 

Haustechnik), Melita Paul (Rektorin), 

Dr. Sebastian Zieger (E.P.).

FEUERWEHR WEINGARTEN

Tag der offenen Tür  
am Sonntag 
Die Feuerwehr Weingarten lädt am 25. Juni zum Tag der offenen Tür ein. 
Entdecken Sie die Welt der Feuerwehr und erleben Sie einen abwechslungs-
reichen Tag für die ganze Familie!
 

ORTSGRUPPE B90/DIE GRÜNEN

Themenabend:  
Neue Ideen im Bestandsbau 
Nach seiner Gründung lädt der Ortsverband B‘90/Die Grünen Weingar-
ten-Baienfurt-Baindt am 13. Juli zur Veranstaltung „Neue Ideen im Be-
standsbau“ in den Neunerbeck nach Baienfurt ein.
 

Wir Grünen der Gemeinden Wein-

garten, Baienfurt und Baindt haben 
gemeinsam den Ortsverband Wein-

garten-Baienfurt-Baindt gegründet. Da-

rüber freuen wir uns sehr. In den pari-
tätisch besetzten Vorstand des neuen 
Ortsverbands wurden Antje Claßen aus 
Baindt, Hermine Städele und Simon 
Windisch aus Weingarten sowie Cor-
nelius Lehmann aus Baienfurt gewählt. 
  

In allen drei Kommunen gibt es zahlrei-

che Themen, die nicht an der Ortsgren-

ze enden. Hier wollen wir eng und ver-
netzt zusammenarbeiten und das offene 
politische Gespräch über Sachthemen 
im Rahmen von Veranstaltungen füh-

ren, die allen interessierten Bürgerinnen 
und Bürgern offenstehen. 
  

So lädt der Ortsverband am 13. Juli um 
20 Uhr in den Neunerbeck in Baienfurt 
zum Thema „Neue Ideen im Bestands-

bau“ ein.   Christa Gnann aus Bodnegg 
stellt das Projekt „Aus alt mach 2“ vor, 
und der Architekt Andreas Knitz aus 
Berg spricht über seine Ansätze beim 
barrierefreien Umbau und bei der 
Schaffung von zusätzlichem Wohn-

raum. Veranstaltungen zu weiteren 
Themen werden folgen. Informationen 
veröffentlichen wir auch auf unserer 
Homepage unter www.gruene-wgt.de. 
  

Wir freuen uns auf Ihr Interesse! 

  

Ihr Team B‘90/Die Grünen

BILDUNG

FEUERWEHR

DIES UND DAS

Zwei neue Bil-
dungspartner  

Haustechnik und E. P. 
Elektro-Projekt GmbH & Co. KG 

 Re-

Mit einem Festakt besieglete die Re-

alschule Weingarten zwei neue Bil-
dungspartnerschaften mit den Fir-
men Schuster KG Haustechnik und E. 
P. Elektro-Projekt GmbH & Co. KG 
(kurz: EP). Beide Firmen sind in Wein-

garten ansässig. Sie unterstützen die 
Realschule seit mehreren Jahren bei 
der schulinternen Berufsorientierung. 

AKADEMIE DER DIÖZESE ROTTENBURG-STUTTGART, 
TAGUNGSHAUS WEINGARTEN

Nur trauern oder auch lernen? 
Wie Deutschland künftig in neuer Weise der NS-Opfer gedenken sollte, das 
skizziert der Historiker Jens-Christian Wagner bei einem Abendvortrag 
im Tagungshaus Weingarten der katholischen Akademie. Termin: Freitag,  
30. Juni,  20 Uhr.
 

Ziel der Auseinandersetzung mit den 

NS-Verbrechen sollte es sein, histo-

rische Urteilskraft und Geschichts-

bewusstsein in der Gesellschaft zu 
stärken. Die Erinnerungskultur in 
Deutschland beschränkt sich jedoch 
vielfach auf eine Trauer um die Opfer, 
ohne danach zu fragen, warum sie zu 
Opfern wurden und wer sie zu Opfern 
gemacht hat. In seinem Vortrag „Trauer 
oder Urteilskraft?“ stellt der Historiker 
Jens-Christian Wagner seine Überle-

gungen für eine auf Reflexion und his-

torisches Lernen ausgerichtete Erinne-

rungskultur vor, die das Netzwerk des 

Terrors im Nationalsozialismus in den 

Blick nimmt. 

Wagner ist seit 2020 Inhaber des Lehr-
stuhls für Geschichte in Medien und 
Öffentlichkeit an der Universität Jena 
und Direktor der Stiftung Gedenkstät-
ten Buchenwald und Mittelbau-Dora. 
Der öffentliche Abendvortrag findet 
statt in Zusammenarbeit mit dem Pro-

jekt Gräberfeld X (Universität Tübin-

gen & Universitätsstadt Tübingen) und 
im Rahmen der Tagung „Vernetztes Ge-

denken – Erinnerungsarbeit zwischen 
‚Peripherie‘ und ‚Zentrum‘“. Weitere 
Informationen finden Sie unter www.
akademie-rs.de/vakt_24720. 
  

Text: Susanne Bair
 

Ein Highlight wird die Segnung der 
kürzlich fertiggestellten Feuerwehr-
haus-Erweiterung sein. In einer feierli-
chen Zeremonie wird der Bau gesegnet, 
und Besucher haben die Möglichkeit, 
einen Blick in die modernen Räumlich-

keiten zu werfen. Nach der Segnung be-

ginnt der Frühschoppen, begleitet vom 
städtischen Orchester, das für eine an-

genehme musikalische Untermalung 
sorgt. Währenddessen können Besucher 
in gemütlicher Atmosphäre Getränke 
und Speisen genießen. 
Für die kleinen Gäste gibt es Kinder-
rundfahrten, bei denen sie die Feu-

erwehrfahrzeuge aus nächster Nähe 
erleben können. Außerdem finden 
Übungen der Einsatzabteilungen, Hö-

henretter und Jugendfeuerwehr statt, 

die den Besuchern einen Einblick in 
die Arbeit der Feuerwehr ermöglichen. 
Ebenso besteht jederzeit die Möglich-

keit, den Neubau sowie den Übungs-

turm zu besichtigen. Entdecken Sie bei 
der Fahrzeugausstellung die verschie-

denen Fahrzeuge und Gerätschaften der 
Feuerwehr und erfahren Sie mehr über 

deren Einsatzmöglichkeiten. 
Für Unterhaltung und Spaß ist eben-

falls gesorgt: Eine Fotobox lädt Be-

sucher ein, lustige Erinnerungsfotos 
zu machen, eine Hüpfburg sowie eine 
Spielstraße der Jugendfeuerwehr bie-

ten den jüngeren Gästen jede Menge 
Vergnügen. 
Der Tag der offenen Tür der Feuerwehr 
Weingarten verspricht ein interessan-

tes Erlebnis für Jung und Alt zu wer-
den. Wir freuen uns darauf, Sie am 25. 
Juni ab 10 Uhr an der Scherzachstraße 
willkommen zu heißen. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, die Arbeit der Feuerwehr 

kennenzulernen und einen spannenden 
Tag zu verbringen! 

  

Text und Bild: Florian Bodenmüller
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CHRISTLICH-JÜDISCHE BEGEGNUNG IN OBERSCHWABEN

Jüdisches Leben am Federsee – 
Spurensuche in Bad Buchau 
Ein Dokumentarfilm, präsentiert von der Gesellschaft für Christlich-Jüdi-
sche Begegnung in Oberschwaben (CJB).
 

SOROPTIMIST CLUB RAVENSBURG/WEINGARTEN

„gesichtslos –  
Frauen in der Prostitution“ 
Ausstellungseröffnung am 30. Juni im Heilig Geist Spital in Ravensburg.
 

SELBSTHILFEGRUPPE

Verwitwete treffen sich in der Kultur Bar Impuls  
Die Selbsthilfegruppe WIWIs für Verwitwete im Kreis Ravensburg und im Bodenseekreis trifft sich am Freitag, 30. Juni, im Restaurant Kultur Bar Im-
puls, Broner Platz 2 in Weingarten. Beginn ist um 19.30 Uhr.
 

BUND RAVENSBURG/WEINGARTEN

Neues Projekt „Youth in Nature“ 

„Youth in Nature“ wird vom Minis
terium für Umwelt, Klima und Ener
giewirtschaft Baden-Württemberg 
ge

Artenkenntnis“, eines Projekts des 
Landesnaturschutzverbandes. Weitere 
Informationen unter www.youth-in-
nature.de.
 

W
lung, Klima
wandel und 
Stiller Bach 
Der
lädt am 2. Juli zu zwei Exkursionen 
in den 
 

Am Sonntag, 2. Juli, finden im Rah
men des Exkursionsprogramms zwei 
ku

Wald statt. Bei einer Wanderung durch 
den Vogter Obertannenwald gibt der 
Forstbezirksleiter Bernhard Dingler ei
nen spannenden Einblick in 250 Jahre 
Waldentwicklung und Wandel im Wald. 
Dabei wird auch die Zukunft des Wal
des hinsichtlich des Klimawandels 
thematisiert. Die Exkursion startet um 
14 Uhr am Waldspielplatz bei Vogt 
(Nähe Friedhof). 
Am selben 

Höhepunkt anlässlich des 50-Jahr-Ju
biläums des Landkreises Ravensburg: 
Der Umweltverband lädt all diejenigen, 
die mehr über den über 1.000 Jahre al
ten Stillen Bach erfahren möchten, zu 
einer s

nes der ältesten Kanalsysteme Deutsch
lands ein. Der Dipl. Agrar-Ingenieur 
und langjährige Umweltberater beim 
BUND, Günter Tillinger, führt durch 
eine idyllische Naturlandschaft und 
gibt Einblick in den seit Jahrhunderten 
währenden Ausbau, die ausgeklügel
te Regulierung und die bis

dauernde Nutzung des Stillen Baches. 
Die 

14.30 Uhr am Eingang des Freibades 
Nessenreben.  
E

ist erforderlich bis Freitag, 30. Juni, 
12 Uhr, unter bund.ravensburg@
bund.net.
Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro. 
W

ze Programm finden Sie im Termin
kalender unter https://www.bund-
ravensburg.de. 
  

Texte: Corinna Tonoli

Bei der Erstaufführung des Films  im 

Mai standen viele Besucher der Linse 
im strömenden Regen vor verschlos-

sener Tür – der Kinosaal hatte wegen 
Überfüllung geschlossen werden müs-

sen. Nun haben alle Interessenten eine 
neue Chance. Die CJB zeigt den Film 
erneut in Kooperation mit der Linse am 
Freitag, 30. Juni, um 19.30 Uhr. 
  

600 Jahre jüdisches Leben in Buchau!  
Dieser Film dokumentiert die einzig-

artige jahrhundertelange friedvolle 
Koexistenz von Juden und Christen in 
Buchau. Er bietet grundlegende Einbli-
cke in jüdisches Leben; schwerpunkt-
mäßig stellt er aber die faszinierenden 
Besonderheiten der jüdischen Buchauer 
Gemeinde dar. 
Was lief hier anders als in den meis-

ten Städten Süddeutschlands, in denen 
Pogrome und Vertreibungen die Regel 
waren? Welche Rolle spielte die jü-

dische Einwohnerschaft für die wirt-
schaftliche und kulturelle Entwicklung 
der Stadt? Und welche Besonderheiten 
prägten das jüdisch-christliche Mitein-

ander und welche das religiöse Leben 
der jüdischen Buchauer? 

Die kostenlosen Eintrittskarten – freie 
Platzwahl – sind ab Mittwoch, 21. Juni, 
zu den Linse-Öffnungszeiten (Diens-

tag bis Sonntag ab 17.30 Uhr) an der 
Kinokasse bereits vorab abholbar oder 

am 30. Juni an der Abendkasse ab  
17.30 Uhr. Eine Reservierung der Ein-

trittskarten ist leider nicht möglich.
Wir freuen uns auf einen regen Aus-

tausch nach dem Film. 

Buchauer Synagoge um 1900. Samm-

lung Peter Karl Müller.

Text und Bild: CJB 

Zur Eröffnung einer besonderen Aus-

stellung lädt der Soroptimist Club Ra-

vensburg/Weingarten am 30. Juni um 
19 Uhr ins Heilig Geist Spital in Ra-

vensburg ein. Unter dem Titel „ge-

sichtslos – Frauen in der Prostitution“ 
widmet sich die Fotoausstellung einem 
gesellschaftlichen Tabuthema. 
  

Frauen in der Prostitution sind täglich 
damit konfrontiert, ihre wahre Identität 
zu verbergen. In der Gesellschaft ver-
stecken sie ihr Gesicht, träumen „ge-

sichtslos“ von einem anderen Leben. 
Ausgehend von Erfahrungsberichten 
betroffener Frauen zeigt die Ausstel-
lung 40 Schwarz-Weiß-Fotografien des 
Fotografen Hyp Yerlikaya. Eindrucks-

volle Bilder spiegeln das „gesichtslose“ 
Dasein dieser Frauen innerhalb unserer 

Gesellschaft. In den Ausstellungstex-

ten kommen sie selbst zu Wort. Konzi-
piert und erstellt wurde die Ausstellung 
von der Mannheimer Beratungsstelle 
„Amalie“ in Zusammenarbeit mit den 
Reiss-Engelhorn-Museen Mannheim. 
  

Den Eröffnungsvortrag am 30. Juni 
um 19 Uhr hält Andreas Stenger, Po-

lizeipräsident LKA Stuttgart. Dr. Julia 
Wege, Professorin an der RWU Wein-

garten und Mitinitiatorin von „gesichts-

los“, führt im Dialog mit dem Künstler 
Hyp Yerlikaya durch die Ausstellung. 
  

Die Ausstellung ist Teil der Kampagne 
„Rote Linie – Gegen Zwangsprostitu-

tion und Menschenhandel“ des Sorop-

timist Clubs. Mehrere Veranstaltungen 
im Rahmenprogramm widmen sich un-

terschiedlichen Aspekten des Themas. 
Eingeladen sind Referentinnen und Re-

ferenten aus Medizin, Politik, Polizei, 

Wissenschaft und sozialer Arbeit. Wei-
tere Informationen: www.soroptimist- 
ravensburg-weingarten.de. 
  

Die Ausstellung ist vom 30. Juni bis 
28. Juli täglich geöffnet, montags bis 
freitags von 7 bis 19 Uhr, samstags und 
sonntags von 14 bis 17 Uhr. Der Ein-

tritt ist frei, um Spenden wird gebeten. 
  

Text: Carola Weber-Schlak 

Die Selbsthilfegruppe trifft sich regelmäßig immer am letzten Freitag eines Mo-

nats um 19.30 Uhr – der Treffpunkt wechselt immer wieder. 2016 war das Grün-

dungsjahr der Selbsthilfegruppe, in der Absicht, Menschen in ähnlicher Situation 
einen Austausch untereinander zu ermöglichen – Zusammensein in unbeschwerter 
Atmosphäre ohne jede erdenkliche Eingrenzung. Herzlich eingeladen sind alle, 
die ihren Partner verloren haben, mit oder ohne Trauschein, mit oder ohne Kinder. 

Die Selbsthilfegruppe ist darüber hinaus stets aufgeschlossen für Neubetroffene.  
  

Weitere Informationen gibt es per Mail: roundabout357@gmail.com oder über 
die Homepage unter www.wiwi-rv-fn.de.  
  

Text: Walter Kreisl 

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Der BUND Ravensburg-Weingarten 
startet im September ein längerfris-
tiges Naturforscherprojekt für Ju-
gendliche von zwölf bis 18 Jahren. 
Interessierte können sich bis 10. Juli 
anmelden.

Gemeinsam die Natur erforschen, mit 
Fachleuten auf Exkursion gehen, Tie-

re beobachten und Gleichgesinnte tref-
fen – das kann eine Gruppe Jugend-

licher ab September im Rahmen des 
Programms „Youth in Nature“ erle-

ben. Bis Mitte 2025 stehen insgesamt 
dreizehn Exkursionstage auf dem Plan, 

darunter auch eine zweitägige Exkur-
sion übers Wochenende. Jugendliche 
im Alter von zwölf bis 18 Jahren kön-

nen sich jetzt für ein oder zwei Jahre 

anmelden. Wichtigste Voraussetzung: 
ein echtes und tiefgehendes Interesse 
an der Natur und allem, was darin lebt. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 75 Euro 
pro Schuljahr.  
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„Youth in Nature“ wird vom Minis-

terium für Umwelt, Klima und Ener-
giewirtschaft Baden-Württemberg 
gefördert und ist Teil der „Initiative 

Artenkenntnis“, eines Projekts des 
Landesnaturschutzverbandes. Weitere 
Informationen unter www.youth-in- 
nature.de.
 

Waldentwick-
lung, Klima-
wandel und 
Stiller Bach 
Der BUND Ravensburg-Weingarten 
lädt am 2. Juli zu zwei Exkursionen 
in den Altdorfer Wald ein.
 

Am Sonntag, 2. Juli, finden im Rah-

men des Exkursionsprogramms zwei 
kurzweilige Führungen im Altdorfer 

Wald statt. Bei einer Wanderung durch 
den Vogter Obertannenwald gibt der 
Forstbezirksleiter Bernhard Dingler ei-
nen spannenden Einblick in 250 Jahre 
Waldentwicklung und Wandel im Wald. 
Dabei wird auch die Zukunft des Wal-
des hinsichtlich des Klimawandels 
thematisiert. Die Exkursion startet um  
14 Uhr am Waldspielplatz bei Vogt 
(Nähe Friedhof). 
Am selben Tag gibt es einen weiteren 

Höhepunkt anlässlich des 50-Jahr-Ju-

biläums des Landkreises Ravensburg: 
Der Umweltverband lädt all diejenigen, 
die mehr über den über 1.000 Jahre al-
ten Stillen Bach erfahren möchten, zu 
einer sehr informativen Tour entlang ei-

nes der ältesten Kanalsysteme Deutsch-

lands ein. Der Dipl. Agrar-Ingenieur 
und langjährige Umweltberater beim 
BUND, Günter Tillinger, führt durch 
eine idyllische Naturlandschaft und 
gibt Einblick in den seit Jahrhunderten 
währenden Ausbau, die ausgeklügel-
te Regulierung und die bis heute an-

dauernde Nutzung des Stillen Baches. 
Die zweistündige Erkundung startet um 

14.30 Uhr am Eingang des Freibades 
Nessenreben.  
Eine Anmeldung zu den Exkursionen 

ist erforderlich – bis Freitag, 30. Juni,  
12 Uhr, unter bund.ravensburg@ 

bund.net.
Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro. 
Weitere Informationen und das gan-

ze Programm finden Sie im Termin-

kalender unter https://www.bund- 
ravensburg.de. 
  

Texte: Corinna Tonoli

LANDRATSAMT RAVENSBURG

Entnahme von Wasser aus Seen und Flüssen 
verboten 
Wegen der Wasserarmut in den Gewässern des Landkreises Ravensburg hat das Landratsamt eine Allgemeinver-
fügung erlassen. Sie gilt zunächst bis zum 16. Juli. 
 

Durch die anhaltende Trockenheit füh-

ren viele Bäche und Flüsse im Land-

kreis nur noch wenig Wasser. Durch die 
niedrigen Wasserstände wird die Ge-

wässerökologie beeinträchtigt, Fische, 
Kleinlebewesen und Wasserpflanzen 
leiden zudem unter ansteigenden Ge-

wässertemperaturen. Um eine weitere 
Verschärfung der Situation zu verhin-

dern, hat das Landratsamt Ravensburg 

nun vorerst bis 16. Juli 2023 die Ent-
nahme von Wasser aus Seen und Flüs-

sen verboten. 
  

Schon seit mehreren Wochen sinken 
die Pegelstände aufgrund der hochsom-

merlichen Wetterlage; in vielen Gewäs-

sern hat der Wasserpegel mittlerweile 
kritische Ausmaße erreicht. Betroffen 
sind nicht nur die größeren Gewässer, 
sondern vor allem auch die kleineren 

Bäche. Durch den geringen Zufluss aus 
Flüssen und Bächen kommt es gerade 
in Weihern und Seen zudem zu extre-

men Erwärmungen. Trocknen Wasser-
läufe aus, wären enorme ökologische 
Schäden die Folge. 
  

Das Landratsamt beschränkt deshalb 
per Verfügung ab sofort den soge-

nannten wasserrechtlichen Gemein-

gebrauch. Das bedeutet, dass es ver-
boten ist, Wasser zu eigenen Zwecken 
aus einem Bach oder See zu entneh-

men. Ausgenommen seien lediglich das 
Tränken von Vieh sowie das Schöpfen 
mit Handgefäßen. Betroffen davon sind 
auch diejenigen Personen und Firmen, 
die eine behördliche Erlaubnis haben, 
Wasser aus einem oberirdischen Ge-

wässer zu entnehmen, um beispielswei-
se Felder zu bewässern. Das Landrats- 

amt Ravensburg legt Wert darauf, dass 

dieses Verbot auch dann gilt, wenn an 
den jeweiligen Entnahmestellen noch 
vermeintlich ausreichend Wasser vor-
handen ist. 
  

Die Allgemeinverfügung untersagt Ent-

nahmen zunächst für vier Wochen bis 
zum 16. Juli 2023. Bleibt es darüber 
hinaus weiterhin so trocken, wird die 
Verfügung verlängert, so das Landrats- 
amt, das zugleich darauf hinweist, dass 
Zuwiderhandlungen mit Bußgeldern bis 
zu 10.000 Euro geahndet werden. 
  

Zu lesen ist die Allgemeinverfügung 

unter www.rv.de/bekanntmachungen. 
  

Text: Julia Moosherr 
 

 

Tagesmütter gesucht 
Der nächste Vorbereitungskurs startet im September in Wangen.
 

Den Eröffnungsvortrag am 30. Juni 
um 19 Uhr hält Andreas Stenger, Po-

lizeipräsident LKA Stuttgart. Dr. Julia 
Wege, Professorin an der RWU Wein-

garten und Mitinitiatorin von „gesichts-

los“, führt im Dialog mit dem Künstler 
Hyp Yerlikaya durch die Ausstellung. 

Die Ausstellung ist Teil der Kampagne 
 Gegen Zwangsprostitu-

tion und Menschenhandel“ des Sorop-

timist Clubs. Mehrere Veranstaltungen 
im Rahmenprogramm widmen sich un-

terschiedlichen Aspekten des Themas. 
Eingeladen sind Referentinnen und Re-

Polizei, 

Wissenschaft und sozialer Arbeit. Wei-
tere Informationen: www.soroptimist- 
ravensburg-weingarten.de. 

Die Ausstellung ist vom 30. Juni bis 
28. Juli täglich geöffnet, montags bis 
freitags von 7 bis 19 Uhr, samstags und 
sonntags von 14 bis 17 Uhr. Der Ein-

tritt ist frei, um Spenden wird gebeten. 

Text: Carola Weber-Schlak 

Die Selbsthilfegruppe ist darüber hinaus stets aufgeschlossen für Neubetroffene.  

Weitere Informationen gibt es per Mail: roundabout357@gmail.com oder über 
die Homepage unter www.wiwi-rv-fn.de.  

Text: Walter Kreisl 

Das Jugendamt Ravensburg und die re-

gionalen Vermittlungsstellen für Kin-

dertagespflege der freien Träger Cari-
tas und Diakonie bieten im September 
2023 erneut einen Vorbereitungskurs 
für Tagesmütter und Tagesväter in Wan-

gen an. Der kostenfreie Kurs findet an 
fünf Freitagnachmittagen und an drei 
Samstagen im September und Oktober 
statt. Dabei werden die Teilnehmen-

den umfassend auf ihre Tätigkeit als 
Kindertagespflegeperson vorbereitet. 
Wichtige Voraussetzungen sind Freude 

am Umgang mit Kindern, Erziehungs-

erfahrungen (durch Erziehung eigener 
Kinder oder im beruflichen Kontext) 
und die Bereitschaft, diese durch Qua-

lifizierung und Fortbildung weiter zu 
vertiefen. 
  

Den Auftakt macht die Veranstaltung 
„Einführung in die Kindertagespflege“ 
am Freitag, 15. September, von 14 bis 
18 Uhr in Wangen. Die Qualifizierung 
wird kostenfrei angeboten. Eine Be-

werbung und Anmeldung bei den Ver-

mittlungsstellen für Kindertagespflege 
ist erforderlich; Anmeldeschluss ist der 
1. September 2023. 
  

Unsere regionalen Vermittlungsstellen 
stehen Ihnen für alle Fragen rund um 

die Kindertagespflege zur Verfügung. 
In der Region Schussental beraten Anja 
Staib und Christina Neubauer, Telefon 
0751 / 36256-36, E-Mail: ktp-rv@ 

caritas-bodensee-oberschwaben.de. 
  

Text: Landratsamt Ravensburg 

KINDERSTIFTUNG RAVENSBURG

Zeit und Lust, Chancen zu schenken?! 
Dann werden Sie Teil des ehrenamtlichen Teams der Kinderstiftung Ravensburg!
 

Seit vielen Jahren 
unterstützen eh-

renamtliche Per-
sonen Kinder und 

Jugendliche in unterschiedlichen An-

geboten der Kinderstiftung Ravens-

burg. Jede Zeitspende ist wertvoll, sei 
es bei der wöchentlichen Lernbeglei-
tung „LUChS“, beim regelmäßigen 
Vorlesen in Kindergarten und Schule 
bei den „Lesewelten“ oder bei Aktio-

nen, wie den Fahrradkursen „fit for cy-

cling“ oder der Wunschsterne-Aktion. 
Ehrenamtliches Engagement wird bei 
der Kinderstiftung Ravensburg wert-

geschätzt: Sie erhalten als Ehrenamtli-
che*r eine individuelle Begleitung so-

wie passende Schulungsangebote und 
regelmäßige Austauschtreffen mit an-

deren Engagierten. 
  

Möchten Sie jungen Menschen Chan-

cen und etwas ihrer Zeit schenken? 
Dann werden Sie Teil des ehrenamtli-

chen Teams der Kinderstfitung Ravens-

burg. Bei einem persönlichen Gespräch 
können Sie sich über die Angebote in-

formieren. Kontakt: Kinderstiftung Ra-

vensburg, Angelika Eisenbeiß, Tele-

fon 0751 / 36256-37 oder eisenbeiss@ 

caritas-bodensee-oberschwaben.de. 
www.kinderstiftung-ravensburg.de 
  

Text: Angelika Eisenbeiß
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Welche

Eisspezialität 

verbirgt sich

hinter diesem

Bilderrätsel?

Die Felder 1 bis 8 nennen eine Eisspezialität.

REBUSREBUS

RÄTSELSPASS FÜR

Wann wurde das

„Eis am Stiel“ zum 

Patent angemeldet?

A. 1867

B. 1905

C. 1932

D. 1947

Die Felder 1 bis 8 nennen eine Eisspezialität.

EIS-FANSEIS-FANS

SUS

QUIZQUIZ

Lösung Quiz: B. 1905

Lösung Rebus: Amarenabecher

697R102R1

MUT, HILFE,
HOFFNUNG
Helfen Sie krebskranken Kindern

und deren Familien mit Ihrer Spende!

Kreissparkasse Tübingen IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63

VR Bank Tübingen eG IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

UNSERE SPENDENKONTEN

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11

www.krebskranke-kinder-tuebingen.de

ONLINE SPENDEN

aids-stiftung.de/
spenden

HIVundAids
besiegen –
dabei sein!

Die Deutsche AIDS-Stiftung

klärt auf und hilft:

in Deutschland und im

besonders betroffenen

südlichen Afrika.

Mit Ihrer Unterstützung!

© Shutterstock/Chumash Maxim

Die Tiere in der 
Landwirtscha�  sind 

weit mehr als Lebens-
mi� ellieferanten. Sie 
sind liebevolle Wesen, 

die Gefühle sowie 
Bedürfnisse haben.

Zeig ein Herz für NutzTiere. 

www.einherzfürnutztiere.de
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Streunerhunde brauchen unsere Hilfe!
VIER PFOTEN rettet Tiere in Not und beschützt sie. Weltweit.

www.vier-pfoten.de/spenden

Helfen Sie mit! Unterstützen Sie unsere Arbeit mit IHRER Spende.

VIER PFOTEN Spendenkonto (GLS Bank) 

IBAN DE86 4306 0967 1193 1759 00, BIC GENODEM1GLS
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Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Deutschland

Radieschen
Bund 

Unsere  
Wochenend
angebote
gültig vom 22.06. – 24.06.2023

Rosenhäusle  Tipp

täglich frische Bodensee 

Erdbeeren

Rosenhäusle Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 7.30 bis 19 Uhr durchgehend Sa. 7.30 bis 14 Uhr

Ihr zeitgemäßer & nachhaltiger Einkauf vor Ort!

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten  

Solange der Vorrat reicht!    Fam. Luigart • Wilhelm-Braun-Str. 3 • 88250 Weingarten • Tel. 0751-41911 • weingarten@rosenhaeusle.com

An der Theke:

„FamilyPack“ Rote 
ab 1,2 kg (ca. 6 Paar), 100 g 

Spanien

Galia und  
Cantaloupe Melone
Stück 1,77

€

–,49
€

1,39
€

Wochenangebot
gültig vom 22.06. – 28.06.2023

Oberstadt Metzg‘ Weingarten:

Schweine  Rücken   

auch gewürzt 100 g

Geschlagene 
100 g

Käsetheke: 

St. Albray
mind. 50% Fetti.Tr. 100 g

1,29
€

Dauerhaft günstig:

FamilyPacks  Wurst (ab 1,2 kg pro Sorte)

- Saiten - Geschlagene 
- Weißwürste - Rote

1,59
€

2,69 
€

Deutschland

Eisbergsalat
Stück –,77

€

FROSTA Fischstäbchen 

Kühne Balsamicoessig 

Südzucker Einmachzucker 

3,49
€

2,49
€

1,99
€

0,5l Flasche

15 Stück / 450 g

1kg Packung

Omnibus Grabherr ∙ 07529 97158-0 
omnibus-grabherr.de

Fahrer  für  
Kleinbusse gesucht 

(w/m/d ∙ Führerscheinklasse B)

Sie befördern Kinder mit Einschränkungen – 
holen sie von Zuhause ab, bringen sie sicher  

ans Ziel und wieder zurück. 
 

Sie arbeiten in Teilzeit und starten mit unserem 
Fahrzeug direkt von Ihrem Wohnort.

Wir suchen Dich:

Auszubildende
Garten- und 
Landschaftsbau 
(m/w/d)

DU HAST SPASS AN DER ARBEIT 
IM FREIEN UND LIEBST DIE NATUR?

Gut versorgt mit Wohlfühlfaktor:
Ausbildung auf der Baustelle und in unserer 

Baumschule für vielseitige Fähigkeiten im 
Garten- und Landschaftsbau

 Individuelle Entfaltung und Mitgestaltung 
von Projekten

 Persönliche Betreuung und fachliche Unter-
stützung durch erfahrene Ausbilder
 Familiäres Umfeld & kollegiales Miteinander
Attraktive Karrierechancen und 

Weiterbildung nach der Ausbildung
 Zukunftssicherer Arbeitsplatz
Teamevents 
Bezahlung Anhängerführerschein
Gütesiegel Top Ausbildungsbetrieb
Apple iPad zum Start (*nach der Probezeit)

www.garten-mueller.de/jobs stefan.mueller@garten-mueller.de

+ 
Apple iPad 
zum Start*

WWW.ROESSLERHOF.DE

Bioland 

Rindfleisch
BESTELLFORMULAR BEI UNS IM HOFLADEN ODER AUF UNSERER HOMEPAGE

Bestellannahme 

bis 30.6.23

Abholung 14.7.23

Hof-
führungen

(nach Anmeldung)

Q

vom Rösslerhof
Z Z

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

GESCHÄFTSANZEIGEN

Mit einer Verfügung in  
Ihrem Testament zu- 
gunsten des Deutschen 
Krebsforschungszentrums  
tragen Sie zu einer  
Zukunft ohne Krebs bei. 

www.dkfz.de/erbschaften

Deutsches  
Krebsforschungszentrum
Private Forschungsförderung
Im Neuenheimer Feld 280 
69120 Heidelberg
Telefon: 06221 42-2626
nachlass@dkfz.de

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  

 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter

www.strassenkinder.de
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